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JAHRESRÜCKBLICK 2020

2020 wäre das erste Jahr einer dreijährigen Amtszeit des Verwaltungsrats gewesen. Das Programm geriet 
allerdings an der ordentlichen Generalversammlung vom 9. Juni 2020 durcheinander. Als Folge bödeliinterner 
Befindlichkeiten konnten sich zwei der drei Trägergemeinden zu einer bloss einjährigen Wiederwahl des Ver- 
waltungsrats und des Präsidiums bereitfinden. Obwohl dieser Beschluss im Widerspruch zu den Gesellschafts- 
statuten steht, akzeptierte der VR das Votum. 

Im Laufe des Jahres 2020 nahm die von Grossrätin Corinne Schmidhauser, Interlaken, präsidierte Arbeits
gruppe zur Erarbeitung der Nachfolgeregelung für die Leistungsvereinbarungen die Arbeit auf. Die Gruppe wird 
fachlich von Dr. Daniel Arn begleitet. Die Ergebnisse werden voraussichtlich 2021 vorliegen. Die politische 
Nachbearbeitung und Genehmigung durch die zuständigen Greminen dürfte bis 2022 dauern.
Mit dem Ausschluss der Geschäftsführung und des Präsidiums aus der Arbeitsgruppe konnten im Berichtsjahr 
nützliche Erfahrungen und Informationen zu Anlagen und Betrieb leider noch nicht eingebracht werden.

Der Verwaltungsrat (VR) hat im Geschäftsjahr 2020 an zehn Sitzungen getagt. Durch die bloss einjährige 
Amtszeit und die nicht absehbaren Ergebnisse der Arbeitsgruppe war er in seiner Tätigkeit eingeschränkt.  
Er befasste sich weiterhin mit der Bewältigung der Baumängel im Zusammenhang mit der im Jahr 2010 
durchgeführten Totalsanierung des Hallenbads sowie den Nachbesserungen von 2013. Ferner galt es, die  
Entwicklung bei den Bodenaufstössen im Kinderbecken zu verfolgen.

Die Hauptsorge galt jedoch den mit Covid-19 verbundenen betrieblichen Massnahmen zur wirtschaftlichen 
Bewältigung zweier Betriebsschliessungen von zusammen fünfeinhalb Monaten. Frequenzrückgängen von über 
vierzig Prozent in Hallenbad und Wellness standen nur einige Mehreintritte im Freibad gegenüber. Insgesamt 
führten die Frequenzrückgänge zu einem massiven Erlösausfall. Dieser wurde einerseits durch Kurzarbeit  
aufgefangen. Daneben war es unumgänglich, Covid-19 Kredite der Eidgenossenschaft über CHF 93’200.00  
zu beanspruchen. Im Weiteren gelangte die Gesellschaft mit einem Gesuch für Überbrückungskredite von 
insgesamt CHF 200’000.00 an die Trägergemeinden. Die Gemeinderäte entsprachen dem Gesuch. Der Abruf 
der Darlehenstranchen erfolgte im ersten Quartal 2021.

Die Zeit der Betriebsschliessung wurde vom Bödelibadteam dazu genutzt, umfangreiche Unterhaltsarbeiten an 
Gebäuden und Anlagen im Rahmen der wirtschaftlichen Möglichkeiten auszuführen. 

Ganz unerwartet und ungelegen rückte im Berichtsjahr die Bödelibadbrücke ins Blickfeld. Die Brücke war 1974 
durch das Bödelibad erstellt worden und steht seither in dessen Eigentum. Die Brücke war erforderlich für die 
Abwicklung des Baustellenverkehrs mit grossen Lastwagen für den Neubau des Hallenbads.

In den fünf Jahrzehnten seit ihrer Errichtung entwickelte sich die Bödelibadbrücke zu einem wichtigen Teil des 
gemeindeübergreifenden Netzes für den nicht-motorisierten Verkehr. 



4
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Die Brücke ist heute noch in gebrauchsfähigem Zustand, doch die Geländer stehen am Ende ihrer Lebensdauer. 
Teile des Geländers lösten sich. Die Werkhöfe Interlaken und Unterseen nahmen die erforderlichen Sicherungs
arbeiten vor.
 
Der geschilderte Vorfall muss Anlass sein, dass die Frage von Eigentum und Unterhalt an der Bödelibadbrücke 
zwischen den Anrainergemeinden geprüft und den heutigen Verhältnissen angepasst wird. Unterhalt und 
späterer Ersatz der Brücke übersteigen die Wirtschaftskraft des Bödelibads. Die Lastentragung entspricht 
auch nicht mehr den heutigen Benutzerverhältnissen.

Der schlechte bauliche Zustand der Sporthalle ist seit Jahren augenfällig und sei an dieser Stelle erneut  
festgehalten. Die Zukunft der Halle wird in den Nachfolgevereinbarungen zu den heutigen Leistungsverein
barungen zu regeln sein. Diesbezüglich sind die Schlüsse der Arbeitsgruppe abzuwarten.

Betrieb

Die Sicherstellung eines geordneten Betriebs unter erschwerten Bedingungen stellte hohe Anforderungen an 
die Geschäftsführung und das ganze Bödelibad-Team. Die Entwicklung der Frequenzen lässt dies leicht erahnen:

Zu dieser Statistik ist festzuhalten, dass sie die tatsächlichen, also auch die nicht direkt umsatzwirksamen, 
kostenmässig aber gleichwohl ins Gewicht fallenden Eintritte (z.B. von Kunden von Zeitabonnementen) enthält.

Bei den Frequenzen ergibt sich für die letzten zehn Jahre die folgende Entwicklung:

Eintritte 2010
Sanierung

2011
Schätzung 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020

Covid-19
+/– 20/19

absolut
+/– 20/19

in %

Freibad 24’895 20’547 27’967 30’203 15’081 31’653 27’393 27 ’090 29’307 27’576 29’021 1’445 5.24

Hallenbad 49’965 76’399 79’030 69’799 67’011 67’971 68’320 67’347 64’618 63’665 36’268 –27’397 –43.03

Minigolf 4’284 6’596 6’098 4’900 6’396 6’609 5’945 6’171 6’756 6’099 4’652 –1’447 –23.73

Wellness 7’833 11’999 13’368 11’701 11’968 10’874 10’479 9’378 9’973 8’899 5’032 –3’867 –43.45

Öffnungs-
monate 11.5 8 11.5 11.5 10.5 11.5 11.5 11.5 11.5 11.5 6.5 –5.0 –43.48

Total 86’977 115’541 126’463 117’129 100’456 117’107 112’137 109’986 110’654 106’239 74’973 –31’266 —

+/– % Vorjahr –35.05 28.56 10.92 –9.33 –16.67 16.65 –4.97 – 2.15 0.71 –4.16 –29.43 –29.43 –29.43
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Die Witterung während der Freibadsaison war gut und ergab den einzigen Lichtblick in einem sonst getrübten 
Jahr. Leider sind die Freibadfrequenzen wirtschaftlich nicht sehr ergiebig. Sie zeigen aber, dass das Bödelibad 
bei der einheimischen Bevölkerung weiterhin geschätzt wird.

Restaurant Freibad

Nachdem die Pächter von 2019 von einer Vertragsverlängerung abgesehen hatten, konnte mit der Familie 
Ahmadyar ein neuer Mietvertrag abgeschlossen werden. So war der Betrieb des Restaurants Freibad mit 
Terrasse während der Badesaison sichergestellt. Die Mieter öffneten ebenfalls das Restaurant Hallenbad und 
betreiben von dort aus einen Hauslieferdienst.

Physiotherapie und Fitness

Die Mieterinnen der Lokalitäten im zweiten Obergeschoss waren auch in schwerem Masse von den verfügten 
Covid-19-Schliessungen betroffen. Vermieterin und Mieterinnen trafen sich mehrmals zu Lagebeurteilungen. 
Unabhängig von den Mietzinserlassdiskussionen auf politischer Ebene einigten sich die Vertragsparteien auf 
eine massvolle Mietzinsreduktion.

Allen Mitarbeitenden, dem Geschäftsführer und den Mitgliedern des VR spreche ich den herzlichen Dank für 
ihre engagierte Mitarbeit im Berichtsjahr aus. In diesen Dank schliesse ich die eingemieteten Partner in der 
Physiotherapie und in den Restaurants ein. Ein herzliches Dankeschön gilt schliesslich den Trägergemeinden 
und Steuerzahlenden für die seit Jahren gesicherte Finanzausstattung sowie allen Besucherinnen und 
Besuchern des Bödelibads für Ihre Treue.

Unterseen, 18. April 2021	 Freiluft- und Hallenbad Bödeli AG	

	 Jürgen Ritschard, Unterseen
	 Präsident VR
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2. ORGANE DER GESELLSCHAFT

VERWALTUNGSRAT	 gewählt bis GV über das Geschäftsjahr 2020

Präsident	 Jürgen Ritschard, Unterseen	 seit 2005
	 lic. rer. pol., 
	 Geschäftsführer		

Vizepräsident 	 Hans Rudolf Burkhard, Interlaken	 seit 2010
	 Kaufmann,
	 Geschäftsführer

Mitglieder	 Werner Gartenmann, Matten	 seit 2010
	 Geschäftsführer

	 Olivier Geringer, Matten	 seit 2018
	 Jurist	

	 Ueli Stähli, Interlaken	 seit 2014
	 dipl. Bankfachexperte, Finanzplaner eidg. FA,
	 Bereichsleiter Anlegen

	 Stefan Zangari, Interlaken	 seit 2017
	 dipl. Bauführer
	 Projektleiter

	 Stefan Zurbuchen, Unterseen	 seit 2019
	 Bauunternehmer

GESCHÄFTSFÜHRUNG

	 Christian A. Ingold, Wilderswil	 seit 2005
	 dipl. Unternehmensführer, eidg. dipl. Betriebswirtschafter,
	 Geschäftsführer

REVISIONSSTELLE	 gewählt bis GV über das Geschäftsjahr 2022

	 Balli & Partner Treuhand AG, Matten	 seit 2005
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BILANZ ANHANG 1
ZUR JAHRESRECHNUNG ÜBER DAS JAHR 2020

1.	 Grundpfänder gemäss Beilage.

2.	 Aktien: 204’000 Aktien zu nominal CHF 10.–, Aktienkapital CHF 2’040’000.–,
	 Letzte Eröffnung des Steuerwerts: 20 % des Nennwerts bzw. CHF 2.–.

3.	� Die Brandversicherungswerte (GVB Standard, Plus, Terra und Top) der Immobilien sind in der Bilanz 
aufgeführt. Das Total der Versicherungswerte beträgt CHF 20’653’900.– (Vorjahr: CHF 20’653’900.–).

4.	� Vorräte, Mobilien und immobile Einrichtungen der Freiluft- und Hallenbad Bödeli AG sind bei der  
«AXA Winterthur» mit CHF 3’000’000.– versichert (Vorjahr: 3’000’000.–).

	 Der Buchwert belief sich am 31. Dezember 2020 auf CHF 60’531.33 (Vorjahr: CHF 59’480.56).

5.	� Die Verbindlichkeiten gegenüber den Vorsorgeeinrichtungen betragen am Bilanzstichtag 
	 31. Dezember 2020 (Vorjahr):

	 –	AHV / IV / EO (Ausgleichskasse 2)	 CHF	 0.00	 (CHF	3’888.50)
	 –	berufliche Vorsorge
		  (Beitragsprimat bei previs)	 CHF	 00.00	 (CHF	 00.00)

6.	 Eigentumsvorbehalte inkl. Leasingverträge: Keine

	 Bürgschaftsverpflichtungen der Gemeinden aus dem Jahr 2002 auf IHG-Darlehen 
	 von CHF 650’000.– (Interlaken CHF 320’000.–, Matten CHF 170’000.–, Unterseen CHF 260’000.–).

	 Der Saldo des IHG-Darlehens beträgt per 31. Dezember 2020 CHF 97’500.– (CHF 97’500.–).

	 Bürgschaftsverprflichtung durch die BG Mitte gemäss der Covid-19 Solidarbürgschaftsverordnung  
	 auf Corona-Pandemiedarlehen Bund-Raiffeisen besichert.
	 Der Saldo des Darlehens beträgt per 31. Dezember 2020 CHF 93’200.– ( 0.–).

7.	 Im Geschäftsjahr 2020 wurden keine stillen Reserven aufgelöst.

8.	� Im Berichtsjahr (Vorjahr) beschäftigte die Freiluft- und Hallenbad Bödeli AG durchschnittlich 7 (7,1) 
Vollzeit- und mit den Aushilfen 10 (9) Teilzeitmitarbeitende mit einem Gesamtpensum von 1’115 
(1’100) Stellenprozent, was zusammengefasst 11,15 (11) Vollzeitstellen entsprach.
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BILANZ ANHANG 1
ZUR JAHRESRECHNUNG ÜBER DAS JAHR 2020

9.	� Erläuterungen zu ausserordentlichen, einmaligen oder periodenfremden Positionen der Erfolgsrechnung: 
Zur Eindämmung der Corona-Pandemie wurden vom 14. März bis 6. Juni und vom 24. Oktober bis über 
den 31. Dezember hinaus behördlich angeordnete Lockdowns verhängt. Der Betrieb war dementspre-
chend im Geschäftsjahr 2020 während 153 angeordneten Tagen, respektive gut 5 Monaten, geschlos-
sen. Zur Aufrechterhaltung der Zahlungsfähigkeit wurde einerseits auf Amortisation von Fremdkapital 
(Bilanz Kontengruppen 24 + 25) verzichtet und andererseits die Bundeshilfe «Corona-Pandemiedarlehen» 
(Bilanzkonto 2510) in Anspruch genommen. Zur Sicherung der Arbeitsplätze wurde Kurzarbeitsent-
schädigung beansprucht (Diese führte in der Erfolgsrechnung zu vermindertem Personalaufwand). Zur 
Sicherstellung der Betriebsbereitschaft dienten einerseits Versicherungsleistungen (in der Erfolgsrech-
nung unter ausserordentlicher Ertrag) und andererseits wurden diesbezüglich während den Lockdowns 
durch einen Teil der Mitarbeitenden nachhaltige (in der Bilanz nicht aktivierte) Revisions-, Unterhalts- 
und Innstandstellungsarbeiten ausgeführt.

10.	�Ereignisse nach dem Bilanzstichtag:
	� Der aktuelle behördlich angeordnete Lockdown betreffend Corona (COVID-19-Virus) mit entsprechen-

den Erlösausfällen dauert voraussichtlich bis weit ins 2021 an. Die finanziellen Auswirkungen werden 
einerseits abhängig sein von der Dauer der weiterhin angeordneten Betriebsschliessung und anderer
seits von der Nachfrageentwicklung nach Wiederaufnahme des ordentlichen Betriebs. Sie können zum 
jetzigen Zeitpunkt nicht beziffert werden. Massnahmen zur weiteren Aufrechterhaltung der Zahlungs
fähigkeit sind eingeleitet. Die Trägergemeinden IMU haben diesbezüglich Corona-Hilfskredite gesprochen.  
Dadurch darf davon ausgegangen werden, dass die finanziellen Folgen des aktuellen Lockdowns keinen 
Einfluss auf die Fähigkeit zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit haben werden.

	� Zum Schaden im Zusammenhang mit der Sanierung GTS ist im hängigen Verfahren rund um die Bau-
mängel und deren Folgen nach dem Bilanzstichtag aussergerichtlich ein erster und zentraler Vergleich 
ausgehandelt und abgeschlossen worden. Die diesbezüglich in den vergangenen Geschäftsjahren jeweils 
zwar dokumentierten aber in der Höhe nicht abschliessend beurteilbaren Verlustrisiken sind durch den 
genannten Vergleich hinfällig geworden.

Unterseen, 07. Februar 2021	 Freiluft- und Hallenbad Bödeli AG

		  Jürgen Ritschard	 Christian A. Ingold
		  Präsident VR	 Geschäftsführer
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BILANZ ANHANG 1
ZUR JAHRESRECHNUNG ÜBER DAS JAHR 2020

GRUNDPFÄNDER 31. Dezember 2020

Errichtung Nominalwert Gläubiger Art GB-Nr. 75

qm 31’576

CHF 1’000 Eigentümerin FHB AG

30.01.1976 80 Raiffeisenbank Jungfrau NS I

30.01.1976 80 Raiffeisenbank Jungfrau NS I

30.01.1976 80 Raiffeisenbank Jungfrau NS I

30.01.1976 80 Raiffeisenbank Jungfrau NS I

30.01.1976 80 Raiffeisenbank Jungfrau NS I

30.01.1976 100 Raiffeisenbank Jungfrau IS II

30.01.1976 200 Raiffeisenbank Jungfrau IS III

30.01.1976 175 Raiffeisenbank Jungfrau IS IV

30.01.1976 400 Raiffeisenbank Jungfrau IS V

30.01.1976 750 Raiffeisenbank Jungfrau NS VI

21.07.2010 500 Raiffeisenbank Jungfrau NS / nb VII

21.07.2010 500 Raiffeisenbank Jungfrau NS / nb VIII

21.07.2010 500 Raiffeisenbank Jungfrau NS / nb IX

07.03.2011 300 Raiffeisenbank Jungfrau NS / nb X

3’825 Total CHF

LEGENDE

IS Inhaber-Schuldbrief

NS Namen-Schulbrief

NS / nb nicht belehnter Namens-Schuldbrief
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BILANZ ANHANG 1
ZUR JAHRESRECHNUNG ÜBER DAS JAHR 2020

LIQUIDITÄT 31.12.20 31.12.19  + / –

Aktiven Nummer Kontobezeichnung CHF CHF CHF

1000 Kasse 17’573.50 11’600.80 5’972.70

1010 Postkonto 1’419.00 8’726.68 –7’307.68

1020 Raiffeisenbank 32’301.99 48’794.24 –16’492.25

1021 Berner Kantonalbank 6’257.15 6’320.00 –62.85

1025 Raiffeisenbank  
(Schadenabwicklung) 867.05 50’915.05 –50’048.00

1060 Bank EKI 
(Investitionsbeitragsabwicklung) 342’446.60 122’456.00 219’990.60

Subtotal 1 Saldo Aktivkonti 400’865.29 248’812.77 152’052.52

 

Passiven   

 

freie Limite 100’000.00 100’000.00 0.00

 

Subtotal 2 Saldo freie Passivlimiten 100’000.00 100’000.00 0.00

Total Liquidität 500’865.29 348’812.77 152’052.52

 

FORDERUNGEN  

 

110 Forderungen 15’423.40 26’616.05 –11’192.65

200 kurzfristige Verbindlichkeiten 36’550.42 –63’216.62 –26’666.20

 

Saldo Forderungen 51’973.82 89’832.67 –37’858.85

 

Total Saldo extern 552’839.11 438’645.44 114’193.67
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BILANZ ANHANG 1
ZUR JAHRESRECHNUNG ÜBER DAS JAHR 2020

KAPITALFUSSRECHNUNG

Aktiven Zunahme Abnahme

Passiven Abnahme Zunahme

Konto /

Kontengruppe

Aktiven 100 Flüssige Mittel 152’052.52

110 Forderungen 11’192.65

120 Vorräte 1’700.00

130 Rechnungsabgrenzungen 55’021.99

140 –160 Investitionen 2’139.90

140 –160 Abschreibungen 134’039.13

Veränderungen Aktiven brutto 210’914.41 145’231.78

Saldo 65’682.63

Passiven 200 – 220 Fremdkapital kurzfristig 26’106.20

230 Rechnungsabgrenzungen 1’411.17

240 Fremdkapittal langfristig

250 anderes Fremdkapital langfristig 93’200.00

Veränderungen Passiven brutto 27’517.37 93’200.00

Saldo 65’682.63
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ANHANG 2
Rechenschaftsbericht zur Leistungsvereinbarung 
2006–2025

1.	 Im Spätherbst 2005 haben die Stimmberechtigten in den Gemeinden Interlaken, Matten und Unterseen 
eine Leistungsvereinbarung mit der Freiluft- und Hallenbad Bödeli AG genehmigt. Die Vereinbarung betrifft 
den Zeitraum vom 1. Januar 2006 bis zum 31. Dezember 2015.

	 Im Mai 2010 haben die Stimmberechtigten in den drei Gemeinden im Hinblick auf die Totalsanierung des 
Hallenbads und die dafür erforderliche Sicherstellung der benötigten Bankkredite einer Verlängerung der 
Leistungsvereinbarung um weitere zehn Jahre bis zum 31. Dezember 2025 zugestimmt.

	 Den beiden Geschäften lagen unterschiedliche Businesspläne (Planinvestitions- und Planerfolgsrechnungen) 
zugrunde.

	 Die Beiträge der drei Gemeinden bleiben über die insgesamt zwanzigjährige Dauer konstant und werden 
nicht der Teuerung angepasst.

2.	 Während der zwanzigjährigen Dauer der beiden Leistungsvereinbarungen verpflichten sich die drei Gemein-
den, zusammen jährlich die folgenden Beiträge an die Freiluft- und Hallenbad Bödeli AG zu leisten:

	 a)	Beitrag zur Deckung des Betriebsdefizits	 CHF	 220’000.–
	 b)	Beitrag zur Abschreibung der Altlasten	 CHF	  180’000.–
	 c)	Einzahlung in die Investitionsfonds der Gemeinden
		  zur Finanzierung zukünftiger Investitionen	 CHF 	  220’000.–

		  total jährlich	 CHF	  620’000.–

	 Die Anteile an den Beiträgen gemäss lit. a–c der einzelnen Gemeinden richten sich nach dem für das 
jeweilige Jahr geltenden Bödelischlüssel (ab 2010 unveränderlicher Bödelibadschlüssel).

	 Im Jahr 2020 (Vorjahr) galten für die Gemeinden die folgenden Anteile: Interlaken 40.1 (40.1) Prozent, 
Matten 22.9 (22.9) Prozent, Unterseen 37.0 (37.0) Prozent.

3.	 Die Erreichung der der Leistungsvereinbarung zugrundeliegenden Zielwerte der Businesspläne ist mittels 
Tabelle am Schluss des Anhangs 2 dargestellt.

	 Für die Beurteilung der Zielerreichung war es aus sachlichen Gründen erforderlich, Ende 2010 eine 
definitive Zwischenauswertung auf der Basis des ersten Businessplans vorzunehmen. Bis Ende 2010 
wurden die Referenzwerte des ersten Businessplans zugrunde gelegt.

	 Ab 2011 werden für die Beurteilung der Zielerreichung die Referenzwerte des zweiten Businessplans 
(2011–2025) zugrunde gelegt.
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ANHANG 2
Rechenschaftsbericht zur Leistungsvereinbarung 
2006–2025

	 Zusammenfassend ergibt sich per 31. Dezember 2020 das folgende Fazit:

	 –	 Für die ersten fünf Jahre (2006 bis 2010) der ersten Leistungsvereinbarung ergeben sich 
		  die folgenden Werte:
		  –	Der kumulierte Cash Flow liegt CHF 121’380.75 über den Werten des Businessplans.
		  –	Die kumulierten realisierten Investitionen liegen um CHF 1’629’233.70 über den Werten des 
			   Businessplans 2006–2015.

	 –	 Für die zweite Auswertungsphase (2011 bis 2025) nach Massgabe des zweiten Businessplans ab 2011 	
	 ergeben sich per 31. Dezember 2020 die folgenden Werte:

		  –	Der kumulierte Cash Flow liegt CHF 1’019’082.76 unter den Werten des Businessplans.
		  –	Die kumulierten realisierten Investitionen liegen um CHF 2’524’650.09 unter den Werten des 
			   Businessplans 2011–2025.

	 –	 Eine Gesamtbetrachtung der Jahre 2006 bis 2020 ergibt die folgenden Abweichungen:
		  –	Der kumulierte realisierte Cash Flow liegt um CHF 897’702.01 unter den Werten der jeweils 
			   zugrunde gelegten Businesspläne. 				  
		  –	Insgesamt wurden gegenüber den zugrunde gelegten Businessplänen um CHF 895’416.39 weniger 
			   Investitionen als geplant getätigt.
			   Die Investitionen sind weitgehend über Hypothekardarlehen der Bank finanziert. Die Amortisationen auf 	

		  diesen Darlehen werden aus dem Investitionsfonds, der jährlich durch die Gemeindebeiträge gemäss 	
		  Ziff. 2 lit. c gespiesen wird, finanziert.

4.	 Die nach der Sanierung 2010 des Hauptgebäudes festgestellten schwerwiegenden Baumängel wurden im 
Laufe des Jahres 2013 nachgebessert. Die Abrechnung dieser Garantiearbeiten mit den haftpflichtigen 
Handwerkern bzw. mit deren Versicherungen verzögert sich weiter und hat trotz intensiver Bemühungen 
seitens des Bödelibads bis zur Rechnungslegung 2020 noch immer nicht abgeschlossen werden können. 
Das Gerichtsverfahren zur vorsorglichen Beweisführung zu den Ursachen der Baumängel aus der Sanierung 
2010 und Nachsanierung 2013 ist hingegen abgeschlossen. Die Faktenlage spricht zu Gunsten der 
Bauherrschaft.

5.	 Die Saldi der Investitionsfonds in den drei Trägergemeinden IMU bezifferten sich per 31. Dezember 2015 
auf CHF 0.00. Als Folge des ab 2016 für alle Gemeinden verbindlichen neuen Rechnungslegungsmodells 
HRM2 wurden die Investitionsfonds in den Bilanzen der Trägergemeinden per 1. Januar 2016 saldiert und 
aufgehoben. Die Führung der Investitionsfonds erfolgt seither nicht mehr in den Gemeinderechnungen.  
Die Leistungsvereinbarungen mit den Gemeinden mussten entsprechend angepasst werden. Seit 2016 
leisten die Gemeinden ihre jährlich wiederkehrenden Investitionsbeiträge direkt an die Freiluft- und 
Hallenbad Bödeli AG auf ein separates Konto bei der Bank EKI Genossenschaft.
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	 2020 ergaben sich die folgenden Bewegungen auf dem Konto 1060:

	 Saldo 01.01.2020		  122’456.00

	 Investitionsbeiträge:	 Einwohnergemeinde Interlaken	  88’220.00
			   Einwohnergemeinde Matten	 50’380.00
			   Einwohnergemeinde Unterseen	 81’400.00

	 Entnahme für Amortisation 2020 auf IHG-Darlehen	 –0.00
	 Entnahme für Amortisation 2020 auf Hypothek RBJ (a)	 –0.00			 

	 (Im Berichtsjahr 2020 mussten nach Gesuchen um Amortisationserlass als Folge eines durch die  
Covid-19-Lockdowns bedingten allfälligen Liquiditätsengpasses keine Amortisationen getätigt werden  
(s. dazu auch Bilanzanhang 1 Ziff. 9.)

	 Kontoführungsgebühren		 –9.40

	 Saldo 31.12.2020		   342’446.60

	 (a)	�Amortisation der Hypothek, welche für die Vorausfinanzierung der Sanierung 2010 errichtet wurde.

6.	 Gestützt auf die Leistungsvereinbarungen dürfen die Gemeindebeiträge nur für Investitionen im Bereich 
des Service public verwendet werden. Für Investitionen im Bereich der Zusatzdienstleistungen dürfen nur 
selbst erarbeitete Mittel eingesetzt werden. Die selbst erarbeiteten Mittel bei den Zusatzdienstleistungen 
gestalten sich seit Bestehen der Leistungsvereinbarungen folgendermassen:

	 Jahr	 erarbeitete Mittel	 getätigte Investitionen 	 Jahressaldo	 Saldo kumuliert

	 2006	 124’209.58	  19’072.05	  105’137.53	 105’137.53
	 2007	  69’981.96	 0.00	 69’981.96	 175’119.49
	 2008	  75’463.54	 0.00	 75’463.54	 250’583.03
	 2009	 100’913.83	 3’610.05	 97’303.78	 347’886.81
	 2010	  64’150.88	 171’926.05	  –107’775.17	 240’111.64
	 2011	  90’801.03	 0.00	 90’801.03	 330’912.67
	 2012	  95’237.24	  10’523.70	 84’713.54	 415’626.21
	 2013	 77’653.60	 621.90	 77’031.70	 492’657.91
	 2014	 92’956.02	 7’990.00	 84’966.02	 577’623.93
	 2015	  82’351.78	 0.00	 82’351.78	 659’975.71
	 2016	  67’457.91	 7’652.80	 59’805.11	 719’780.82
	 2017	  42’450.46	  72’345.35	 –29’894.89 	 689’885.93
	 2018	  33’815.53	 0.00	 33’815.53	 723’701.46
	 2019	 25’719.90	 4’011.15	 21’708.75	 745’410.21
	 2020	 –27’966.58	 0.00	  –27’966.58	 717’443.63
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7.	 Bezüglich der Rolle der Sporthalle Bödelibad innerhalb des Service public sind im Jahr 2011 zwischen 
Vertretern eines Sportvereines und dem Bödelibad unterschiedliche Ansichten zu Tage getreten.  
Klar ist, dass in den Leistungsvereinbarungen für die Sporthalle – im Gegensatz zu den übrigen Service 
public-Bereichen – keine Leistungsvorgaben enthalten sind. Das Bödelibad kann angesichts der schon 
stark defizitären Betriebsrechnung für die Sporthalle keine zusätzlichen kostenrelevanten Verpflichtungen – 
namentlich für einzelne Vereine – ohne Aufstockung der Gemeindebeiträge übernehmen.

	 Eine von externer Stelle durchgeführte Analyse der Gebäudesubstanz bestätigte vollumfänglich, dass sich 
die Sporthalle in einem schlechten baulichen Zustand befindet. Eine grundlegende Sanierung bzw. ein Ersatz 
der Gebäudehülle und des ganzen Hallenbodens inklusive des Aufbaus sind auf mittlere Sicht unumgänglich. 
Als erster Schritt wurde 2016 im Rahmen einer Voranfrage beim Amt für Gemeinden und Raumordnung 
AGR des Kantons Bern abgeklärt, ob eine Fortführung der bisherigen provisorischen Zonenkonformität des 
Bauobjekts überhaupt denkbar ist. Zur Erinnerung: Der seit dem Bau bestehende provisorische Charakter 
ist bereits 2004 für die damals realisierte Erweiterung der Sanitäranlagen einmal verlängert worden.  
Diese Vorabklärungen haben ergeben, dass eine erneute Sanierung innerhalb der heute beanspruchten 
Flächen und Volumina als Provisorium denkbar ist. Mit dieser Feststellung des AGR sind die Grundlagen  
für weitere Abklärungen für die notwendigen Sanierungsarbeiten gesetzt. Der Verwaltungsrat ist bestrebt 
den Fortbestand der Sporthalle spätestens im Rahmen der anstehenden Erarbeitung einer Nachfolge
regelung zur laufenden zweiten Leistungsvereinbarung mit den Trägergemeinden abschliessend zu klären.

8.	 1974 musste die Freiluft- und Hallenbad Bödeli AG für den Neubau des Hallenbads die alte durch eine 
neue tragfähigere Brücke aus eigenen Mitteln erstellen. Die Brücke übernimmt seither eine wichtige 
Verbindungfunktion für den nicht motorisierten Verkehr über die Aare. 

	 Im Berichtsjahr wurden am Geländer Schäden festgestellt, welche die Werkhöfe der Gemeinden provisorisch 
sicherten. In der Folge wurde ein Sanierungsbedarf für die Brücke festgestellt. 

	 Im Rahmen der neuen Leistungsvereinbarung müssen Fragen des Eigentums, der Finanzierung und des 
Unterhalts der Bödelibadbrücke geklärt werden. Aufgrund der heutigen Verbindungsfunktion zwischen den 
Gemeinden Unterseen und Interlaken müsste die Brücke ins Eigentum der Gemeinden überführt werden.

	 Von 2006 bis 2020 wurden aus den Gemeindebeiträgen zur Sanierung von Altlasten Abschreibungen auf 
der Immobilie bis auf einen Restwert von CHF 80’000.– per Bilanzstichtag vorgenommen.

9.	 Den Trägergemeinden muss zur Kenntnis gebracht werden, dass sich die Leistungsvereinbarungen, die 
ihnen zugrunde liegenden Berechnungen, speziell aber die realisierten Zahlen bis zum heutigen Tag nur mit 
Einschränkungen bewährt bzw. bestätigt haben (vgl. dazu Ziff. 3 hievor).

	 Die ohne Verschulden des Betriebs in wichtigen Teilen missratene Sanierung des Hauptgebäudes von 
2010 und der weitgehend erfolglose Nachbesserungsversuch im Jahr 2013 sowie die juristische 
Nachbearbeitung blockierten weitergehend die Weiterentwicklung des Bödelibads. Einerseits erforderten 
sie 2013 einen nicht eingeplanten hohen Mitteleinsatz für unvorhersehbare Investitionen (Ohnehinkosten im 
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Rahmen der Sanierungsarbeiten), einen enormen Ressourceneinsatz an nicht vergüteten Arbeitsleistungen 
seitens der Unternehmung ohne sichtbares Ergebnis und zulasten anderer zu lösender Aufgaben im Hinblick 
auf eine nachhaltige Unternehmungsentwicklung sowie den Aufschub geplanter Investitionen insbesondere 
im Freibad.

	 Die juristische Aufarbeitung war auch Ende 2020 noch nicht abgeschlossen. Allerdings zeichneten sich 
zielführende Verhandlungen mit einem Baupartner ab.

	 Im Herbst 2018 traten anlässlich der jährlichen Revision vor Ablauf der Garantiefrist Ablösungen des 
Plattenbelags am Boden des Kinderbeckens im Hallenbad zutage. Unter Einbezug der betroffenen 
Unternehmen und mit Begleitung externer juristischer und bauschadenanalytischer Experten erfolgten 
Abklärungen zum Schadensumfang und zu möglichen Ursachen. Eine verlässliche Aussage zur 
Schadensursache im Kinderbecken, respektive zur Verantwortlichkeit, soll erst anlässlich des Rückbaus 
möglich sein. Die Erfolgsrechnung 2020 wurde in dieser Sache unter ao Aufwand mit nicht budgetierten 
CHF 8’363.60 für Rechtsdienstleistungen und Bauschadenanalytik belastet.

	 Unter dem gegebenen Schadensbild und insbesondere unter Berücksichtigung eines nach aktuellem 
Wissensstand nicht auszuschliessenden Zusammenhangs mit den schwerwiegenden Baumängeln aus 
der Sanierung 2010 und Nachbesserung 2013 wurde dem Verwaltungsrat von den Experten dringend 
empfohlen, im Hinblick auf eine Minimierung der Risiken von weiteren Folgeschäden die Sanierung 
beider Becken und der Beckenumgehung in Rahmen eines neuen Gesamtsanierungsprojekts anzugehen. 
Diesbezüglich dauert sowohl die fachliche wie die juristische Aufarbeitung an.

	
10.	Im Laufe des Jahres 2020 nahm sich eine von den Trägergemeinden eingesetzte nichtständige  

Kommission der Erarbeitung einer Nachfolgeregelung für die zweite Generation der Leistungs
vereinbarungen an. Die Ergebnisse der Kommissionsarbeit dürften im Laufe des Jahres 2021 vorliegen.

	 Unterseen, 5. April 2021	 Freiluft- und Hallenbad Bödeli AG

		  Jürgen Ritschard
		  Präsident VR



20

A
N

H
A

N
G

 2
  

R
E
C

H
E
N

S
C

H
A

F
T
S

B
E
R

IC
H

T
 Z

U
R

 L
E
IS

T
U

N
G

S
V

E
R

E
IN

B
A

R
U

N
G

 2
0

0
6

–2
0

2
5

B
U

S
IN

E
S
S
P
LA

N
U

N
G

 2
0
0
6
 –

 2
0

1
5

 +
 2

0
1

0
 –

 2
0

2
5

  
/
  
Ü

b
er

p
rü

fu
n
g
 d

er
 Z

ie
le

rr
ei

ch
u
n
g
  
/
 Z

w
is

ch
en

au
sw

er
tu

n
g
 p

er
 3

1
. 

D
ez

em
b
er

 2
0
2
0
  

  

1
. 

B
u
si

n
es

sp
la

n
 2

0
0
6
 –

 2
0
1
5

   
   

  (
Fa

ss
un

g 
07

.0
3.

20
05

)
2

. 
B

u
si

n
es

sp
la

n
 2

0
1

1
 –

 2
0
2
5

   
  (

Fa
ss

un
g 

13
.0

1.
20

10
)

2
0
0
6

2
0
0
7

2
0
0

8
2

0
0

9
2

0
1

0
2

0
1

1
2

0
1

2
2

0
1

3
2

0
1

4
2
0
1
5

2
0
1
6

2
0
1
7

2
0
1
8

2
0
1
9

2
0
2
0

bu
dg

et
ie

rt
er

 C
as

h 
Fl

ow
–2

87
’0

00
.0

0
–2

39
’0

00
.0

0
–3

66
’0

00
.0

0
–2

34
’0

00
.0

0
–2

11
’0

00
.0

0
–2

77
’0

00
.0

0
–2

83
’0

00
.0

0
–2

73
’0

00
.0

0
–2

63
’0

00
.0

0
–2

53
’0

00
.0

0
–2

65
’0

00
.0

0
–2

87
’0

00
.0

0
–2

94
’0

00
.0

0
–2

91
’0

00
.0

0
–2

88
’0

00
.0

0
 

G
em

ei
nd

eb
ei

tr
äg

e 
fü

r:
 

 

 –
 D

ec
ku

ng
 B

et
rie

bs
de

fiz
it

22
0’

00
0.

00
22

0’
00

0.
00

22
0’

00
0.

00
22

0’
00

0.
00

22
0’

00
0.

00
22

0’
00

0.
00

22
0’

00
0.

00
22

0’
00

0.
00

22
0’

00
0.

00
22

0’
00

0.
00

22
0’

00
0.

00
22

0’
00

0.
00

22
0’

00
0.

00
22

0’
00

0.
00

22
0’

00
0.

00
 

 –
 A

bs
ch

re
ib

un
g 

Al
tla

st
en

18
0’

00
0.

00
18

0’
00

0.
00

18
0’

00
0.

00
18

0’
00

0.
00

18
0’

00
0.

00
18

0’
00

0.
00

18
0’

00
0.

00
18

0’
00

0.
00

18
0’

00
0.

00
18

0’
00

0.
00

18
0’

00
0.

00
18

0’
00

0.
00

18
0’

00
0.

00
18

0’
00

0.
00

18
0’

00
0.

00
 

bu
dg

et
ie

rt
es

 E
rg

eb
ni

s 
vo

r 

Ab
sc

hr
ei

bu
ng

en
11

3’
00

0.
00

16
1’

00
0.

00
34

’0
00

.0
0

16
6’

00
0.

00
18

9’
00

0.
00

12
3’

00
0.

00
11

7’
00

0.
00

12
7’

00
0.

00
13

7’
00

0.
00

14
7’

00
0.

00
13

5’
00

0.
00

11
3’

00
0.

00
10

6’
00

0.
00

10
9’

00
0.

00
11

2’
00

0.
00

 

bu
dg

et
ie

rt
e 

Ab
sc

hr
ei

bu
ng

en

au
f A

ltl
as

te
n

–2
82

’0
00

.0
0

–2
53

’0
00

.0
0

–2
28

’0
00

.0
0

–2
05

’0
00

.0
0

–1
85

’0
00

.0
0

–1
30

’0
00

.0
0

–1
20

’0
00

.0
0

–1
10

’0
00

.0
0

–1
00

’0
00

.0
0

–9
0’

00
0.

00
–9

0’
00

0.
00

–9
0’

00
0.

00
–9

0’
00

0.
00

–9
0’

00
0.

00
–9

0’
00

0.
00

 

bu
dg

et
ie

rt
es

 N
et

to
er

ge
bn

is
–1

69
’0

00
.0

0
–9

2’
00

0.
00

–1
94

’0
00

.0
0

–3
9’

00
0.

00
4’

00
0.

00
–7

’0
00

.0
0

–3
’0

00
.0

0
17

’0
00

.0
0

37
’0

00
.0

0
57

’0
00

.0
0

45
’0

00
.0

0
23

’0
00

.0
0

16
’0

00
.0

0
19

’0
00

.0
0

22
’0

00
.0

0
 

ge
pl

an
te

 In
ve

st
iti

on
en

17
3’

00
0.

00
10

’0
00

.0
0

2’
73

2’
00

0.
00

19
7’

00
0.

00
27

7’
00

0.
00

89
8’

00
0.

00
19

’0
00

.0
0

20
0’

00
0.

00
13

3’
00

0.
00

15
4’

00
0.

00
86

5’
00

0.
00

63
6’

00
0.

00
11

3’
00

0.
00

11
3’

00
0.

00
16

0’
00

0.
00

 

Ab
sc

hr
ei

bu
ng

en
 a

uf
 N

eu
in

ve
st

iti
on

en
–3

2’
00

0.
00

–3
0’

00
0.

00
–2

50
’0

00
.0

0
–2

91
’0

00
.0

0
–2

85
’0

00
.0

0
–2

20
’0

00
.0

0
–2

20
’0

00
.0

0
–2

20
’0

00
.0

0
–2

20
’0

00
.0

0
–2

20
’0

00
.0

0
–2

10
’0

00
.0

0
–2

10
’0

00
.0

0
–2

10
’0

00
.0

0
–2

10
’0

00
.0

0
–2

10
’0

00
.0

0
 

In
ve

st
iti

on
sb

ei
tr

äg
e 

G
em

ei
nd

en
22

0’
00

0.
00

22
0’

00
0.

00
22

0’
00

0.
00

22
0’

00
0.

00
22

0’
00

0.
00

22
0’

00
0.

00
22

0’
00

0.
00

22
0’

00
0.

00
22

0’
00

0.
00

22
0’

00
0.

00
22

0’
00

0.
00

22
0’

00
0.

00
22

0’
00

0.
00

22
0’

00
0.

00
22

0’
00

0.
00

 

Sa
ld

o 
In

ve
st

iti
on

en
18

8’
00

0.
00

19
0’

00
0.

00
–3

0’
00

0.
00

–7
1’

00
0.

00
–6

5’
00

0.
00

0.
00

0.
00

0.
00

0.
00

0.
00

10
’0

00
.0

0
10

’0
00

.0
0

10
’0

00
.0

0
10

’0
00

.0
0

10
’0

00
.0

0
 

Sa
ld

o 
ku

m
ul

ie
rt

18
0’

00
0.

00
37

0’
00

0.
00

34
0’

00
0.

00
26

9’
00

0.
00

20
4’

00
0.

00
0.

00
0.

00
0.

00
0.

00
0.

00
10

’0
00

.0
0

20
’0

00
.0

0
30

’0
00

.0
0

40
’0

00
.0

0
50

’0
00

.0
0

 

IS
T 

/ S
O

LL
 –

 V
ER

G
LE

IC
H

G
es

am
t-

w
ür

di
gu

ng

Ca
sh

 F
lo

w
 1

 e
ffe

kt
iv

–1
58

’1
72

.5
5

–1
84

’9
26

.7
0

–2
36

’9
51

.5
5

–1
36

’2
77

.7
8

–4
99

’2
90

.6
7

–3
03

’2
01

.7
5

–3
01

’0
44

.2
5

–3
94

’2
75

.9
0

–3
68

’2
71

.1
7

–3
32

’9
99

.6
0

–4
27

’2
06

.7
9

–3
60

’2
79

.8
9

–3
97

’8
85

.4
8

–4
21

’9
57

.0
6

–4
85

’9
60

.8
7

Ca
sh

 F
lo

w
 1

. B
us

in
es

s–
Pl

an
 2

00
6

–2
01

5
–2

87
’0

00
.0

0
–2

39
’0

00
.0

0
–3

66
’0

00
.0

0
–2

34
’0

00
.0

0
–2

11
’0

00
.0

0
–1

97
’0

00
.0

0
–1

82
’0

00
.0

0
–1

66
’0

00
.0

0
–1

51
’0

00
.0

0
–1

35
’0

00
.0

0
Ca

sh
 F

lo
w

Ca
sh

 F
lo

w
 2

. B
us

in
es

s–
Pl

an
 2

01
1–

20
25

–2
77

’0
00

.0
0

–2
83

’0
00

.0
0

–2
73

’0
00

.0
0

–2
63

’0
00

.0
0

–2
53

’0
00

.0
0

–2
65

’0
00

.0
0

–2
87

’0
00

.0
0

–2
94

’0
00

.0
0

–2
91

’0
00

.0
0

–2
88

’0
00

.0
0

 

– 
jä

hr
lic

he
 A

bw
ei

ch
un

g 
zu

 P
la

n
12

8’
82

7.
45

54
’0

73
.3

0
12

9’
04

8.
45

97
’7

22
.2

2
–2

88
’2

90
.6

7
–2

6’
20

1.
75

–1
8’

04
4.

25
–1

21
’2

75
.9

0 
–1

05
’2

71
.1

7 
–7

9’
99

9.
60

 
–1

62
’2

06
.7

9
–7

3’
27

9.
89

–1
03

’8
85

.4
8

–1
30

’9
57

.0
6

–1
97

’9
60

.8
7

 

 –
 A

bw
ei

ch
un

ge
n 

ku
m

ul
ie

rt
12

8’
82

7.
45

18
2’

90
0.

75
31

1’
94

9.
20

40
9’

67
1.

42
12

1’
38

0.
75

–2
6’

20
1.

75
–4

4’
24

6.
00

–1
65

’5
21

.9
0

–2
70

’7
93

.0
7

–3
50

’7
92

.6
7

–5
12

’9
99

.4
6

–5
86

’2
79

.3
5

–6
90

’1
64

.8
3

–8
21

’1
21

.8
9

–1
’0

19
’0

82
.7

6
–8

97
’7

02
.0

1

In
ve

st
iti

on
en

 1
. B

us
in

es
s–

Pl
an

 2
00

6
–2

01
5

17
3’

00
0.

00
10

’0
00

.0
0

2’
73

2’
00

0.
00

19
7’

00
0.

00
27

7’
00

0.
00

21
2’

00
0.

00
25

7’
00

0.
00

30
0’

00
0.

00
20

0’
00

0.
00

20
0’

00
0.

00
 

In
ve

st
iti

on
en

 2
. B

us
in

es
s–

Pl
an

 2
01

0
–2

02
5

89
8’

00
0.

00
19

’0
00

.0
0

20
0’

00
0.

00
13

3’
00

0.
00

15
4’

00
0.

00
86

5’
00

0.
00

63
5’

00
0.

00
11

3’
00

0.
00

11
3’

00
0.

00
16

0’
00

0.
00

In
ve

st
iti

on
en

ge
tä

tig
te

 In
ve

st
iti

on
en

 t
ot

al
27

3’
22

4.
55

11
7’

39
7.

60
39

6’
84

0.
65

25
7’

13
6.

35
3’

97
3’

63
4.

55
45

7’
05

6.
30

25
’8

08
.3

5
13

4’
77

1.
01

23
’9

73
.5

0
17

’8
00

.3
5

9’
22

7.
85

80
’2

15
.9

5
0.

00
14

’3
56

.7
0

2’
13

9.
90

 

 –
 d

av
on

 v
on

 B
un

d 
 +

 K
an

to
n 

m
itfi

na
nz

ie
rt

–5
8’

19
0.

00
–2

4’
26

0.
00

0.
00

–8
4’

03
2.

80
–3

25
’6

70
.0

0
–5

81
’3

11
.4

0
0.

00
0.

00
0.

00
0.

00
0.

00
0.

00
0.

00
0.

00
 

 –
 d

av
on

 v
on

 G
em

ei
nd

en
 m

itfi
na

nz
ie

rt
–1

71
’4

79
.4

0
–1

17
’0

10
.0

0
–1

83
’1

50
.0

0
–2

36
’6

56
.5

5
–2

06
’3

39
.5

5
–4

39
’9

31
.8

0
0.

00
–2

21
’6

44
.8

5
–2

20
’0

20
.0

0
–2

20
’0

00
.0

0
–2

20
’0

00
.0

0
–2

20
’0

00
.0

0
–2

20
’0

00
.0

0
–2

20
’0

00
.0

0
–2

20
’0

00
.0

0
 

 –
 d

av
on

 v
on

 B
öd

el
ib

ad
 fi

na
nz

ie
rt

21
5’

03
4.

55
–2

3’
87

2.
40

21
3’

69
0.

65
–6

3’
55

3.
00

–3
’4

41
’6

25
.0

0
–5

64
’1

86
.9

0
25

’8
08

.3
5

–8
6’

87
3.

84
–1

96
’0

46
.5

0
–2

02
’1

99
.6

5
–2

10
’7

72
.1

5
–1

39
’7

84
.0

5
–2

20
’0

00
.0

0
–2

05
’6

43
.3

0
–2

17
’8

60
.1

0
 

Ab
w

ei
ch

un
ge

n 
ge

ge
nü

be
r 

Pl
an

 IM
U

10
0’

22
4.

55
10

7’
39

7.
60

–2
’3

35
’1

59
.3

5
60

’1
36

.3
5

3’
69

6’
63

4.
55

–4
40

’9
43

.7
0

6’
80

8.
35

–6
5’

22
8.

99
–1

09
’0

26
.5

0
–1

36
’1

99
.6

5
–8

55
’7

72
.1

5
–5

55
’7

84
.0

5
–1

13
’0

00
.0

0
–9

8’
64

3.
30

–1
57

’8
60

.1
0

 

Ab
w

ei
ch

un
ge

n 
IM

U
 k

um
ul

ie
rt

10
0’

22
4.

55
20

7’
62

2.
15

–2
’1

27
’5

37
.2

0
–2

’0
67

’4
00

.8
5

1’
62

9’
23

3.
70

–4
40

’9
43

.7
0

–4
34

’1
35

.3
5

–4
99

’3
64

.3
4

–6
08

’3
90

.8
4

–7
44

’5
90

.4
9

–1
’6

00
’3

62
.6

4
–2

’1
95

’1
46

.6
9

–2
’2

68
’1

46
.6

9
–2

’3
66

’7
89

.9
9

–2
’5

24
’6

50
.0

9
–8

95
’4

16
.3

9

Sa
ld

o 
In

ve
st

iti
on

sf
on

ds
 IM

U
44

’7
72

.6
5

17
4’

79
4.

65
21

6’
12

8.
40

43
9’

75
3.

55
22

0’
71

6.
05

1’
70

5.
20

1’
78

3.
65

0.
00

0.
00

0.
00

19
’9

94
.5

0
42

’4
82

.0
0

22
9’

97
1.

80
12

2’
45

6.
00

34
2’

44
6.

60
 



21

A
B

S
C

H
R

E
IB

U
N

G
E
N

 
3

1
. 

D
E
Z
E
M

B
E
R

 2
0

2
0

1
A
K
TI

V
E
N

E
in

ga
ng

sb
ila

nz
1
. 
Ja

nu
ar

 2
0
2
0

B
es

ta
nd

es
-

zu
na

hm
e

2
0
2
0

B
es

ta
nd

es
-

ab
na

hm
e

2
0
2
0

B
ila

nz
re

st
w

er
t

3
1
. 
D

ez
em

be
r 

2
0
2
0

vo
r 

A
bs

ch
re

ib
un

ge
n

st
eu

er
lic

h
 

zu
lä

ss
ig

e
A
bs

ch
re

ib
un

ge
n

%
A
bs

ch
re

ib
un

ge
n

ha
rm

on
is

ie
rt

1
0
%

A
bs

ch
re

ib
-

un
ge

n
ef

fe
kt

iv

A
bs

ch
re

ib
un

ge
n

A
lt
la

st
en

K
on

to
ab

 2
0
0
6

K
on

to
1

0
0

F
lü

ss
ig

e 
M

it
te

l
2
4
8
’8

1
2
.7

7
2
2
5
’9

6
3
.3

0
7
3
’9

1
0
.7

8
4
0
0
’8

6
5
.2

9

10
00

Ka
ss

e
11

’6
00

.8
0

5’
97

2.
70

17
’5

73
.5

0

 
10

10
Po

st
ko

nt
o

8’
72

6.
68

7’
30

7.
68

1’
41

9.
00

10
20

Ra
iff

ei
se

nb
ak

, K
on

to
ko

rr
en

t 1
95

85
.5

4
48

’7
94

.2
4

16
’4

92
.2

5
32

’3
01

.9
9

10
21

Be
rn

er
 K

an
to

na
lb

an
k,

 K
on

to
ko

rr
en

t 1
6 

24
7.

10
4.

7.
35

6’
32

0.
00

62
.8

5
6’

25
7.

15

10
25

Ra
iff

ei
se

nb
an

k,
 K

on
to

 1
95

85
.8

9 
Sc

ha
de

na
bw

ic
klu

ng
50

’9
15

.0
5

50
’0

48
.0

0
86

7.
05

10
50

Ra
iff

ei
se

nb
an

k,
 K

on
to

 1
95

85
1.

0 
Ba

uk
on

to
 

 

10
60

Ba
nk

 E
KI

 K
on

to
ko

rr
en

t 5
27

.6
07

.7
6.

11
4

In
ve

st
iti

on
sb

ei
tr

äg
e 

Ab
w

ic
klu

ng
12

2’
45

6.
00

21
9’

99
0.

60
34

2’
44

6.
60

1
1

0
F
or

d
er

u
n
g
en

2
6
’6

1
6
.0

5
1
1
’1

9
2
.6

5
1
5
’4

2
3
.4

0

11
00

D
eb

ito
re

n
22

’0
75

.0
5

6’
85

1.
65

15
’2

23
.4

0

11
01

D
eb

ito
re

n 
Kr

ed
itk

ar
te

n
4’

34
1.

00
4’

34
1.

00

11
05

Gu
th

ab
en

 M
w

St

11
10

Ab
re

ch
nu

ng
sk

on
to

 G
em

ei
nd

e 
In

te
rla

ke
n

11
11

Ab
re

ch
nu

ng
sk

on
to

 G
em

ei
nd

e 
M

at
te

n

11
12

Ab
re

ch
nu

ng
sk

on
to

 G
em

ei
nd

e 
Un

te
rs

ee
n

11
70

–
11

76
Vo

rs
te

ue
r 

M
W

St
. u

nd
 V

er
re

ch
nu

ng
ss

te
ue

r

11
77

Ra
iff

ei
se

nb
an

k 
An

te
ils

ch
ei

n
20

0.
00

20
0.

00

1
2

0
V
or

rä
te

1
7
’2

0
0
.0

0
1
’7

0
0
.0

0
1
8
’9

0
0
.0

0

12
00

W
ar

en
vo

rr
ät

e
17

’2
00

.0
0

1’
70

0.
00

18
’9

00
.0

0

12
90

Ka
ut

io
n 

Ba
nk

 C
oo

p 
fü

r 
Va

lo
ra

 A
G

1
3

0
A

kt
iv

e 
R

ec
h
n
u
n
g
sa

b
re

n
zu

n
g
en

2
1
.0

0
5
5
’0

2
1
.9

9
5
5
’0

4
2
.9

9

13
00

Ak
tiv

e 
Re

ch
nu

ng
sa

bg
re

nz
un

g
21

.0
0

55
’0

21
.9

9
55

’0
42

.9
9

 
In

ve
st

it
io

n
en

A
bs

ch
re

ib
un

ge
n

1
4

0
M

ob
ile

 S
ac

h
an

la
g
en

1
3
’6

8
0
.5

6
2
’1

3
9
.9

0
2
’6

8
9
.1

3
1
5
’8

2
0
.4

6

14
00

M
as

ch
in

en
, G

er
ät

e 
un

d 
M

ob
ilia

r 
al

lg
em

ei
n

3’
00

0.
00

2’
13

9.
90

63
9.

90
5’

13
9.

90
2’

56
9.

95
50

51
3.

99
63

9.
90

 
69

30

14
10

M
as

ch
in

en
, G

er
ät

e 
un

d 
M

ob
ilia

r 
H

al
le

nb
ad

6’
00

0.
00

1’
00

0.
00

6’
00

0.
00

3’
00

0.
00

50
60

0.
00

1’
00

0.
00

69
20

14
20

M
as

ch
in

en
, G

er
ät

e 
un

d 
M

ob
ilia

r 
Fr

ei
ba

d
20

0.
00

20
0.

00
10

0.
00

50
20

.0
0

69
30

14
30

M
as

ch
in

en
, G

er
ät

e 
un

d 
M

ob
ilia

r 
Sp

or
th

al
le

50
.0

0
50

.0
0

25
.0

0
50

5.
00

69
30

14
60

M
as

ch
in

en
, G

er
ät

e 
un

d 
M

ob
ilia

r 
W

el
ln

es
s

4’
00

0.
00

1’
00

0.
00

4’
00

0.
00

2’
00

0.
00

50
40

0.
00

1’
00

0.
00

 
69

30

14
70

M
as

ch
in

en
, G

er
ät

e 
un

d 
M

ob
ilia

r 
Fi

tn
es

s
50

 
69

30

14
80

M
as

ch
in

en
, G

er
ät

e 
un

d 
M

ob
ilia

r 
Ku

rs
e

50
69

30

14
90

au
sg

el
ag

er
te

 B
er

ei
ch

e
43

0.
56

49
.2

3
43

0.
56

21
5.

28
50

43
.0

6
49

.2
3

69
20



22

A
B

S
C

H
R

E
IB

U
N

G
E
N

 
3

1
. 

D
E
Z
E
M

B
E
R

 2
0

2
0

1
A
K
TI

V
E
N

E
in

ga
ng

sb
ila

nz
1
. 
Ja

nu
ar

 2
0
2
0

B
es

ta
nd

es
-

zu
na

hm
e

2
0
2
0

B
es

ta
nd

es
-

ab
na

hm
e

2
0
2
0

B
ila

nz
re

st
w

er
t

3
1
. 
D

ez
em

be
r 

2
0
2
0

vo
r 

A
bs

ch
re

ib
un

ge
n

st
eu

er
lic

h
 

zu
lä

ss
ig

e
A
bs

ch
re

ib
un

ge
n

%
A
bs

ch
re

ib
un

ge
n

ha
rm

on
is

ie
rt

1
0
%

A
bs

ch
re

ib
-

un
ge

n
ef

fe
kt

iv

A
bs

ch
re

ib
un

ge
n

A
lt
la

st
en

K
on

to
ab

 2
0
0
6

K
on

to
1

5
0

Im
m

ob
ile

 E
in

ri
ch

tu
n
g
en

 a
u
f 

d
em

 G
el

än
d
e

2
8
’6

0
0
.0

0
1
0
0
.0

0
2
8
’6

0
0
.0

0

 
15

00
Pa

rk
pl

at
z

25
’0

00
.0

0
25

’0
00

.0
0

6’
25

0.
00

25
2’

50
0.

00
69

50

15
20

Sc
hw

im
m

be
ck

en
 F

re
ib

ad
25

69
50

15
22

Au
sg

le
ic

hs
ta

nk
 F

re
ib

ad
25

69
50

15
23

Ki
nd

er
be

ck
en

 F
re

ib
ad

25
69

50

15
25

Sp
ru

ng
tu

rm
25

99
50

15
27

Ru
ts

ch
ba

hn
3’

00
0.

00
3’

00
0.

00
75

0.
00

25
30

0.
00

69
50

15
50

M
in

ig
ol

fa
nl

ag
e

60
0.

00
10

0.
00

60
0.

00
15

0.
00

25
60

.0
0

10
0.

00
69

40

1
6

0
Im

m
ob

ili
en

3
’8

4
3
’6

0
0
.0

0
1
3
1
’2

5
0
.0

0
3
’8

4
3
’6

0
0
.0

0

16
00

Aa
re

br
üc

ke
90

’0
00

.0
0

10
’0

00
.0

0
90

’0
00

.0
0

22
’5

00
.0

0
25

9’
00

0.
00

10
’0

00
.0

0
69

40

16
10

H
au

pt
ge

bä
ud

e 
Go

ld
ey

 6
1

40
0’

00
0.

00
30

’0
00

.0
0

40
0’

00
0.

00
40

’0
00

.0
0

10
40

’0
00

.0
0

30
’0

00
.0

0
69

40

16
11

Sa
ni

er
un

g 
H

au
pt

ge
bä

ud
e 

61
 a

b 
20

06
 b

is
 2

00
9

1’
20

0.
00

20
0.

00
1’

20
0.

00
24

0.
00

20
12

0.
00

20
0.

00
69

50

16
12

Sa
ni

er
un

g 
H

au
pt

ge
bä

ud
e 

61
 a

b 
10

.2
00

9 
G

TS
2’

20
0’

00
0.

00
10

’0
00

.0
0

2’
20

0’
00

0.
00

44
0’

00
0.

00
20

22
0’

00
0.

00
10

’0
00

.0
0

69
50

16
13

Fe
rn

w
är

m
ea

ns
ch

lu
ss

16
0’

00
0.

00
10

’0
00

.0
0

16
0’

00
0.

00
40

’0
00

.0
0

25
16

’0
00

.0
0

10
’0

00
.0

0
69

50

16
15

W
el

ln
es

sa
nb

au
 a

n 
H

äu
pt

ge
bä

ud
e 

G
ol

de
y 

61
65

’0
00

.0
0

5’
00

0.
00

65
’0

00
.0

0
6’

50
0.

00
10

6’
50

0.
00

5’
00

0.
00

69
50

16
17

Fe
st

e 
Ei

nr
ic

ht
un

ge
n 

un
d 

In
st

al
la

tio
ne

n 
H

al
le

nb
an

d
40

’0
00

.0
0

5’
00

0.
00

40
’0

00
.0

0
10

’0
00

.0
0

25
4’

00
0.

00
5’

00
0.

00
69

40

16
18

Fe
st

e 
Ei

nr
ic

ht
un

ge
n 

un
d 

In
st

al
la

tio
ne

n 
H

al
le

nb
an

d
ab

 2
00

6
65

0’
00

0.
00

40
’0

00
.0

0
65

0’
00

0.
00

16
2’

50
0.

00
25

65
’0

00
.0

0
40

’0
00

.0
0

 
69

50

16
19

Fe
st

e 
Ei

nr
ic

ht
un

ge
n 

un
d 

In
st

al
la

tio
ne

n 
W

el
ln

es
s

8’
00

0.
00

1’
00

0.
00

8’
00

0.
00

2’
00

0.
00

25
80

0.
00

1’
00

0.
00

69
50

16
20

Fr
ei

ba
dg

eb
äu

de
 G

ol
de

y 
63

13
0’

00
0.

00
5’

00
0.

00
13

0’
00

0.
00

13
’0

00
.0

0
10

13
’0

00
.0

0
5’

00
0.

00
69

40

16
22

Sc
ho

pf
 G

ol
de

y 
61

a
30

0.
00

50
.0

0
30

0.
00

75
.0

0
25

30
.0

0
50

.0
0

69
40

16
28

Fe
st

e 
Ei

nr
ic

ht
un

ge
n 

un
d 

In
st

al
la

tio
ne

n 
Fr

ei
ba

d
24

’0
00

.0
0

4’
00

0.
00

24
’0

00
.0

0
6’

00
0.

00
25

2’
40

0.
00

4’
00

0.
00

69
40

16
29

Fe
st

e 
Ei

nr
ic

ht
un

ge
n 

un
d 

In
st

al
la

tio
ne

n 
R

es
ta

ur
an

t
25

69
50

16
30

Sp
or

th
al

le
 G

ol
de

y 
67

30
’0

00
.0

0
5’

00
0.

00
30

’0
00

.0
0

7’
50

0.
00

25
3’

00
0.

00
5’

00
0.

00
69

40

16
39

Fe
st

e 
Ei

nr
ic

ht
un

ge
n 

un
d 

In
st

al
la

tio
ne

n 
Sp

or
th

al
le

5’
00

0.
00

1’
00

0.
00

5’
00

0.
00

1’
25

0.
00

25
50

0.
00

1’
00

0.
00

69
50

16
51

M
in

i G
ol

f-K
as

se
nh

äu
sc

he
n 

G
ol

de
y 

61
 b

10
0.

00
10

0.
00

25
.0

0
25

10
.0

0
69

40

16
59

Fe
st

e 
Ei

nr
ic

ht
un

ge
n 

un
d 

In
st

al
la

tio
ne

n 
M

in
ig

ol
f

25
69

50

16
99

Fe
st

e 
Ei

nr
ic

ht
un

ge
n 

+
 In

st
. a

us
ge

la
ge

rt
e 

Be
re

ic
he

40
’0

00
.0

0
5’

00
0.

00
40

’0
00

.0
0

10
’0

00
.0

0
25

4’
00

0.
00

5’
00

0.
00

69
50

1
7

0
G

ru
n
d
st

ü
ck

e
6
7
’0

0
0
.0

0
6
7
’0

0
0
.0

0

17
00

U
nt

er
se

en
 G

B 
N

r. 
75

, 3
1’

57
6 

qm
67

’0
00

.0
0

67
’0

00
.0

0

Ve
rlu

st
vo

rt
ra

g

R
ei

nv
er

lu
st

TO
TA

L
4
’2

4
5
’5

3
0
.3

8
2
’1

3
9
.9

0
1
3
4
’0

3
9
.1

3
4
’4

4
5
’2

5
2
.1

4
7
7
6
’6

5
0
.2

3
3
8
8
’8

0
2
.0

5
1
3
4
’0

3
9
.1

3
6
0
’1

9
9
.2

3
7
3
’8

3
9
.9

0



23

E
R

F
O

L
G

S
R

E
C

H
N

U
N

G
 2

0
2

0
 

M
IT

 M
E
H

R
J
A

H
R

E
S

V
E
R

G
L
E
IC

H

M
eh

rj
ah

re
sv

er
g
le

ic
h

E
rf

ol
g
sr

ec
h
n
u
n
g
 2

0
2

0

20
12

 E
R

20
13

 E
R

G
TS

–G
ar

an
tie

20
14

 E
R

20
15

 E
R

20
16

 E
R

20
17

 E
R

20
18

 E
R

20
19

 E
R

20
20

 B
ud

ge
t

VR
 2

00
42

3 
m

it
Pa

nd
em

ie
vo

rb
eh

al
t

20
20

 E
R

Co
ro

na
pa

nd
em

ie
5 

M
on

at
e 

Lo
ck

do
w

n

Ab
w

ei
ch

un
ge

n
ER

–B
ud

ge
t

Er
lö

s
1’

05
7’

12
1.

28
1’

00
3’

51
7.

87
1’

04
7’

09
0.

52
1’

03
2’

66
2.

77
1’

00
6’

64
9.

78
97

0’
60

0.
31

95
8’

22
9.

24
93

2’
37

0.
80

93
0’

00
0.

00
61

2’
98

7.
92

–3
17

’0
12

.0
8

M
at

er
ia

l- 
un

d 
W

ar
en

au
fw

an
d

–3
55

’8
95

.8
3

–3
29

’7
54

.2
0

–3
38

’4
51

.1
5

–3
23

’9
76

.5
7

–3
00

’8
14

.2
3

–2
87

’6
90

.9
0

–2
80

’5
28

.6
5

–2
88

’7
10

.5
5

–3
00

’0
00

.0
0

–2
31

’5
08

.0
4

68
’4

91
.9

6

Pe
rs

on
al

au
fw

an
d

–7
26

’4
04

.4
2

–7
32

’8
74

.2
5

–7
70

’3
17

.0
5

–7
79

’4
34

.8
7

–7
74

’0
53

.5
4

–7
72

’3
20

.4
0

–7
41

’0
30

.0
3

–7
80

’8
87

.6
7

–8
00

’0
00

.0
0

–6
88

’8
42

.2
1

11
1’

15
7.

79

Be
tr

ie
bs

au
fw

an
d

–9
8’

48
2.

63
–9

4’
59

0.
00

–8
7’

13
5.

20
–8

1’
86

2.
80

–8
1’

94
2.

89
–9

3’
39

6.
32

–8
3’

50
4.

19
–7

8’
60

9.
02

–9
0’

00
0.

00
–7

4’
89

6.
05

15
’1

03
.9

5

U
nt

er
ha

lt
–8

0’
15

1.
62

–1
08

’9
50

.7
0

–6
0’

46
8.

10
–6

2’
85

8.
65

–8
2’

72
5.

08
–6

1’
42

5.
28

–9
1’

29
2.

05
–9

0’
73

8.
57

–2
00

’0
00

.0
0

–7
0’

72
2.

24
12

9’
27

7.
76

Fi
na

nz
au

fw
an

d 
(v

or
w

ie
ge

nd
 F

re
m

dk
ap

ita
lz

in
se

n)
–8

4’
31

6.
13

–7
8’

74
4.

98
–7

5’
02

7.
84

–7
0’

79
1.

35
–6

9’
13

2.
96

–6
7’

84
7.

30
–6

5’
64

9.
70

–6
2’

73
5.

36
–6

5’
00

0.
00

–4
7’

25
0.

00
17

’7
50

.0
0

St
eu

er
au

fw
an

d 
(v

or
w

ie
ge

nd
 V

or
St

ab
zu

gs
kü

rz
un

ge
n)

–3
6’

50
0.

50
–4

0’
86

2.
60

–3
4’

21
0.

75
–3

2’
72

3.
70

–3
4’

19
6.

65
–3

5’
88

0.
15

–3
3’

59
1.

50
–3

3’
51

7.
70

–3
5’

00
0.

00
–3

0’
40

9.
20

4’
59

0.
80

ao
 E

rt
ra

g 
/ a

o 
Au

fw
an

d
23

’5
85

.6
0

–1
2’

01
7.

04
–4

9’
75

1.
60

–1
4’

01
4.

43
–9

0’
99

1.
22

–1
2’

31
9.

85
–6

0’
51

8.
60

–1
9’

12
8.

99
–2

0’
00

0.
00

44
’6

78
.9

5
64

’6
78

.9
5

C
as

h
 fl

ow
 1

 
–3

0
1
’0

4
4
.2

5
–3

9
4
’2

7
5
.9

0
–3

6
8
’2

7
1
.1

7
–3

3
2
’9

9
9
.6

0
–4

2
7
’2

0
6
.7

9
–3

6
0
’2

7
9
.8

9
–3

9
7

’8
8

5
.4

8
–4

2
1

’9
5

7
.0

6
–5

8
0

’0
0

0
.0

0
–4

8
5

’9
6

0
.8

7
9

4
’0

3
9

.1
3

G
em

ei
nd

eb
ei

tr
äg

e
zu

r 
D

ec
ku

ng
 d

es
 B

et
rie

bs
de

fiz
its

22
0’

00
0.

00
22

0’
00

0.
00

22
0’

00
0.

00
22

0’
00

0.
00

22
0’

00
0.

00
22

0’
00

0.
00

22
0’

00
0.

00
22

0’
00

0.
00

22
0’

00
0.

00
22

0’
00

0.
00

0.
00

C
as

h
 fl

ow
 2

–8
1
’0

4
4
.2

5
–1

7
4
’2

7
5
.9

0
–1

4
8
’2

7
1
.1

7
–1

1
2
’9

9
9
.6

0
–2

0
7
’2

0
6
.7

9
–1

4
0
’2

7
9
.8

9
–1

7
7

’8
8

5
.4

8
–2

0
1

’9
5

7
.0

6
–3

6
0

’0
0

0
.0

0
–2

6
5

’9
6

0
.8

7
9

4
’0

3
9

.1
3

G
em

ei
nd

eb
ei

tr
äg

e 
fü

r 
Ab

sc
hr

ei
bu

ng
en

 
18

0’
00

0.
00

18
0’

00
0.

00
18

0’
00

0.
00

18
0’

00
0.

00
18

0’
00

0.
00

18
0’

00
0.

00
18

0’
00

0.
00

18
0’

00
0.

00
18

0’
00

0.
00

18
0’

00
0.

00
0.

00

Ab
sc

hr
ei

bu
ng

en
 a

uf
 In

ve
st

iti
on

en
 v

or
 L

V
–1

29
’7

26
.0

5
–5

6’
91

9.
84

–8
4’

31
9.

03
–1

32
’4

81
.8

0
–6

8’
01

5.
36

–9
4’

97
4.

76
–8

0’
11

4.
52

–6
2’

49
0.

34
–4

0’
00

0.
00

–6
0’

19
9.

23
–2

0’
19

9.
23

üb
rig

e 
Be

itr
äg

e
0.

00
0.

00
0.

00
0.

00
0.

00
0.

00
0.

00
0.

00
0.

00
0.

00
0.

00

C
as

h
 fl

ow
 3

–3
0
’7

7
0
.3

0
–5

1
’1

9
5
.7

4
–5

2
’5

9
0
.2

0
–6

5
’4

8
1
.4

0
–9

5
’2

2
2
.1

5
–5

5
’2

5
4
.6

5
–7

8
’0

0
0

.0
0

–8
4

’4
4

7
.4

0
–2

2
0

’0
0

0
.0

0
–1

4
6

’1
6

0
.1

0
7

3
’8

3
9

.9
0

Ab
sc

hr
ei

bu
ng

en
 a

uf
 In

ve
st

iti
on

en
 a

b 
LV

–2
10

’8
58

.3
5

–1
70

’4
49

.1
1

–1
67

’4
29

.8
0

–1
54

’5
18

.6
0

–1
24

’7
77

.8
5

–1
64

’7
45

.3
5

–1
42

’0
00

.0
0

–1
35

’5
52

.6
0

0.
00

–7
3’

83
9.

90
–7

3’
83

9.
90

Er
ge

bn
is

 v
or

 In
ve

st
iti

on
sb

ei
tr

äg
en

–2
41

’6
28

.6
5

–2
21

’6
44

.8
5

–2
20

’0
20

.0
0

–2
20

’0
00

.0
0

–2
20

’0
00

.0
0

–2
20

’0
00

.0
0

–2
20

’0
00

.0
0

–2
20

’0
00

.0
0

–2
20

’0
00

.0
0

–2
20

’0
00

.0
0

0.
00

Be
itr

äg
e 

(K
an

to
n,

 In
ve

st
iti

on
sf

on
ds

 G
em

ei
nd

en
)

24
1’

62
8.

65
22

1’
64

4.
85

22
0’

02
0.

00
22

0’
00

0.
00

22
0’

00
0.

00
22

0’
00

0.
00

22
0’

00
0.

00
22

0’
00

0.
00

22
0’

00
0.

00
22

0’
00

0.
00

0.
00

N
et

to
er

g
eb

n
is

0
.0

0
0
.0

0
0
.0

0
0
.0

0
0
.0

0
0
.0

0
0

.0
0

0
.0

0
0

.0
0

0
.0

0
0

.0
0



24

E
R

F
O

L
G

S
R

E
C

H
N

U
N

G
 2

0
2

0
 

Z
U

S
A

M
M

E
N

F
A

S
S

U
N

G
[1

]
[2

]
[3

]
[4

]
[5

]
[6

]
[1

] –
 [5

]
[7

]
[8

]
[9

]
[1

0]
[1

1]
[7

] –
 [1

0]
[1

2]
[6

] +
 [1

1]

H
al

le
n
b
ad

F
re

ib
ad

M
in

i 
G

ol
f

K
io

sk
S
p
or

th
al

le
se

rv
ic

e 
p
u
b
lic

to
ta

l
W

el
ln

es
s

F
it

n
es

s
K

u
rs

e
au

sg
el

ag
er

te
B

er
ei

ch
e

Z
u
sa

tz
d
ie

n
st

-
le

is
tu

n
g
en

 
to

ta
l

F
re

ilu
ft

- 
u
n
d

H
al

le
n
b
ad

B
öd

el
i 
A

G

B
er

ei
ch

 d
es

 s
er

vi
ce

 p
u
b
lic

Z
u
sa

tz
d
ie

n
st

le
is

tu
n
g
en

to
ta

l

E
rl

ös
25

7’
18

2.
27

85
’9

54
.6

0
17

’3
20

.2
0

19
’0

38
.0

5
42

’6
72

.5
5

42
2’

16
7.

67
10

2’
39

7.
50

0.
00

0.
00

88
’4

22
.7

5
19

0’
82

0.
25

61
2’

98
7.

92

W
ar

en
au

fw
an

d
–1

08
’3

91
.1

5
–2

7’
35

1.
99

–6
73

.4
0

–1
1’

42
6.

09
–1

3’
74

5.
65

–1
61

’5
88

.2
8

–4
9’

33
8.

41
0.

00
0.

00
–2

0’
58

1.
35

–6
9’

91
9.

76
–2

31
’5

08
.0

4

P
er

so
n
al

au
fw

an
d

–3
22

’7
83

.2
8

–2
08

’8
52

.4
0

–1
0’

44
5.

58
–8

’1
24

.3
4

–3
5’

74
4.

86
–5

85
’9

50
.4

6
–7

8’
51

8.
74

0.
00

0.
00

–2
4’

37
3.

01
–1

02
’8

91
.7

5
–6

88
’8

42
.2

1

B
et

ri
eb

sa
u
fw

an
d

–1
00

’9
70

.0
7

–2
4’

43
7.

21
–2

’1
89

.4
0

–2
’3

58
.4

2
–8

’2
27

.0
3

–1
38

’1
82

.1
2

–9
’8

47
.8

6
0.

00
0.

00
–4

’5
25

.2
7

–1
4’

37
3.

13
–1

52
’5

55
.2

5

U
n
te

rh
al

t
–1

5’
02

0.
50

–1
4’

97
5.

05
–6

’5
00

.7
0

0.
00

–2
’6

23
.8

0
–3

9’
12

0.
05

–1
5’

67
7.

90
0.

00
0.

00
–1

5’
92

4.
29

–3
1’

60
2.

19
–7

0’
72

2.
24

to
ta

l 
ao

 A
u
fw

an
d

 
0.

00
0.

00
0.

00
0.

00
0.

00
44

’6
78

.9
5

0.
00

0.
00

0.
00

0.
00

0.
00

44
’6

78
.9

5

C
as

h 
fl
ow

 1
–2

8
9
’9

8
2
.7

3
–1

8
9
’6

6
2

.0
5

–2
’4

8
8

.8
8

–2
’8

7
0

.8
0

–1
7

’6
6

8
.7

9
–4

5
7

’9
9

4
.2

9
–5

0
’9

8
5
.4

1
0
.0

0
0
.0

0
2
3
’0

1
8
.8

3
–2

7
’9

6
6
.5

8
–4

8
5
’9

6
0
.8

7

20
19

–2
22

’2
09

.1
8

–2
08

’1
84

.9
6

–5
’8

69
.9

5
2’

59
5.

82
–6

’6
19

.5
9

–4
47

’6
76

.9
6

–1
7’

13
3.

18
0.

00
0.

00
42

’8
53

.0
8

25
’7

19
.9

0
–4

21
’9

57
.0

6

20
18

–1
91

’9
17

.1
4

–1
95

’4
39

.6
2

–1
0’

17
0.

78
5’

36
8.

68
63

4.
89

–4
31

’7
01

.0
1

–1
1’

37
6.

10
0.

00
0.

00
45

’1
91

.6
3

33
’8

15
.5

3
–3

97
’8

85
.4

8

20
17

–1
88

’7
30

.6
1

–1
90

’5
33

.3
8

4’
84

2.
49

–5
60

.4
7

–1
5’

42
8.

52
–4

02
’7

30
.3

5
–1

2’
44

1.
13

0.
00

1’
19

3.
18

53
’6

98
.4

1
42

’4
50

.4
6

–3
60

’2
79

.8
9

20
16

–2
01

’0
47

.8
9

–2
00

’8
89

.3
4

4’
46

0.
41

2’
50

4.
72

–8
’7

01
.3

8
–4

94
’6

64
.7

0
–8

’2
74

.7
1

0.
00

9’
13

1.
77

66
’6

00
.8

6
67

’4
57

.9
1

–4
27

’2
06

.7
9

20
15

–2
07

’8
68

.2
4

–1
96

’9
47

.4
8

6’
05

8.
97

–8
98

.2
3

–1
’6

81
.9

8
–4

15
’3

51
.3

8
–1

0’
70

6.
52

0.
00

6’
50

7.
07

86
’5

51
.2

3
82

’3
51

.7
8

–3
32

’9
99

.6
0

20
14

–1
80

’6
14

.1
1

–2
25

’0
48

.7
7

–7
’6

05
.1

8
–7

’4
21

.9
3

–5
’9

95
.9

6
–4

61
’2

27
.1

9
3’

79
6.

55
0.

00
13

’9
25

.6
6

75
’2

33
.8

1
92

’9
56

.0
2

–3
68

’2
71

.1
7

20
13

 / 
G

TS
-G

ar
an

tie
–2

39
’2

49
.0

3
–1

85
’3

58
.2

6
–3

’8
43

.9
4

–7
’1

29
.4

7
–2

4’
33

1.
75

–4
71

’9
29

.5
0

18
’1

39
.7

0
0.

00
13

’8
06

.9
3

45
’7

06
.9

8
77

’6
53

.6
0

–3
94

’2
75

.9
0

20
12

–2
04

’8
00

.1
5

–1
88

’9
13

.1
5

4’
12

9.
73

–9
’9

24
.0

5
–2

0’
35

9.
48

–3
96

’2
81

.4
9

3’
26

0.
36

0.
00

19
’4

16
.5

4
72

’5
60

.3
5

95
’2

37
.2

4
–3

01
’0

44
.2

5

20
11

–1
88

’1
19

.9
8

–1
77

’8
35

.4
6

9’
13

4.
47

–5
’5

23
.2

4
–2

5’
60

5.
02

–3
94

’0
02

.7
8

6’
35

7.
07

0.
00

18
’2

05
.0

4
66

’2
38

.9
2

90
’8

01
.0

3
–3

03
’2

01
.7

5

20
10

 / 
G

TS
an

ie
ru

ng
–3

58
’2

59
.1

5
–1

68
’4

29
.9

7
5’

66
8.

43
–6

’8
53

.7
5

–2
7’

41
8.

14
–5

63
’4

41
.5

5
–1

3’
65

4.
45

0.
00

11
’0

37
.3

5
66

’7
67

.9
7

64
’1

50
.8

8
–4

99
’2

90
.6

7

20
09

–1
44

’3
18

.8
6

–1
42

’8
08

.2
8

15
’8

37
.9

1
94

8.
84

–4
1’

28
8.

52
–2

37
’1

91
.6

1
10

’1
89

.0
0

0.
00

22
’1

83
.2

3
68

’5
41

.5
9

10
0’

91
3.

83
–1

36
’2

76
.7

8

20
08

–1
34

’2
66

.0
1

–1
28

’8
45

.5
6

16
’6

10
.9

6
–9

59
.0

9
–4

1’
85

1.
43

–2
89

’3
11

.1
3

27
’9

49
.0

9
0.

00
–6

74
.7

2
48

’1
89

.1
7

75
’4

63
.5

4
–2

13
’8

47
.5

9

20
07

–1
48

’7
12

.8
7

–1
41

’3
12

.7
8

14
’4

86
.5

1
–1

’8
00

.9
5

–2
2’

89
0.

00
–3

00
’2

30
.0

9
69

’3
41

.3
1

11
’2

98
.5

2
–3

7’
03

1.
09

26
’3

73
.2

3
69

’9
81

.9
7

–2
30

’2
48

.1
2

20
06

–1
53

’8
72

.5
2

–1
18

’2
00

.6
5

12
’8

96
.2

5
–3

78
.1

1
–2

5’
05

9.
23

–2
84

’6
14

.2
6

66
’2

29
.6

3
58

’3
65

.6
3

–3
2’

72
7.

27
33

’0
97

.8
1

12
4’

96
5.

80
–1

59
’6

48
.4

6

à 
fo

nd
s 

pe
rd

u–
Be

itr
äg

e
62

0’
00

0.
00

62
0’

00
0.

00

C
as

h
 fl

ow
 3

1
6

2
’0

0
5

.7
1

–2
7
’9

6
6
.5

8
1
3
4
’0

3
9
.1

3

Ab
sc

hr
ei

bu
ng

en
–1

34
’0

39
.1

3

N
E
TT

O
E
R

G
E
B

N
IS

0
.0

0

Le
ge

nd
e

xx
’xx

x.
xx

Ko
nt

i, 
w

el
ch

e 
G

em
ei

nk
os

te
n 

m
eh

re
re

r 
Be

tr
ie

bs
te

ile
 e

nt
ha

lte
n

Fr
ei

lu
ft

- u
nd

 H
al

le
nb

ad
 B

öd
el

i A
G

xx
’x
xx

.x
x

um
ge

le
gt

e 
G

em
ei

nk
os

te
n 

(S
ch

ät
zb

et
rä

ge
)

Jü
rg

en
 R

its
ch

ar
d

Pr
äs

id
en

t 
VR

Ch
ris

tia
n 

A.
In

go
ld

G
es

ch
äf

ts
fü

hr
er



25

E
R

F
O

L
G

S
R

E
C

H
N

U
N

G
 2

0
2

0
 

IM
 D

E
T
A

IL

[1
]

[2
]

[3
]

[4
]

[5
]

[6
]

[1
] –

 [5
]

[7
]

[8
]

[9
]

[1
0]

[1
1]

[7
] –

 [1
0]

[1
2]

[6
] +

 [1
1]

E
rl

ös
al

lg
em

ei
n

to
ta

l
H

al
le

n
b
ad

F
re

ib
ad

M
in

i 
G

ol
f

K
io

sk
S
p
or

th
al

le
se

rv
ic

e 
p
u
b
lic

to
ta

l
W

el
ln

es
s

F
it

n
es

s
K

u
rs

e
au

sg
el

ag
er

te
B

er
ei

ch
e

Z
u
sa

tz
d
ie

n
st

-
le

is
tu

n
g
en

 
to

ta
l

F
re

ilu
ft

- 
u
n
d

H
al

le
n
b
ad

B
öd

el
i 
A

G

Ei
nz

el
ei

nt
rit

te
15

6’
59

5.
31

71
’7

55
.8

5
16

’2
35

.9
0

8’
14

7.
60

25
2’

73
4.

66
74

’8
37

.4
5

74
’8

37
.4

5
32

7’
57

2.
11

Ab
on

ne
m

en
te

52
’3

49
.6

6
8’

40
8.

55
97

0.
30

 
61

’7
28

.5
1

20
’0

86
.0

5
20

’0
86

.0
5

81
’8

14
.5

6

W
as

se
rk

ur
se

0.
00

0.
00

0.
00

N
eb

en
er

tr
äg

e
48

’2
37

.3
0

5’
79

0.
20

11
4.

00
2’

58
4.

35
56

’7
25

.8
5

7’
47

4.
00

7’
47

4.
00

64
’1

99
.8

5

D
au

er
m

ie
te

r
31

’9
40

.6
0

31
’9

40
.6

0
0.

00
31

’9
40

.6
0

 
 

 

Ve
rk

au
f M

W
St

. 7
.7

%
7’

40
7.

75
7’

40
7.

75
0.

00
7’

40
7.

75

Ve
rk

au
f M

W
St

. 2
.5

%
11

’6
30

.3
0

11
’6

30
.3

0
0.

00
11

’6
30

.3
0

Pa
rk

ge
bü

hr
en

0.
00

30
’1

07
.4

0
30

’1
07

.4
0

30
’1

07
.4

0

R
es

ta
ur

an
t

0.
00

1’
25

0.
00

1’
25

0.
00

1’
25

0.
00

Ph
ys

io
th

er
ap

ie
0.

00
42

’0
14

.0
0

42
’0

14
.0

0
42

’0
14

.0
0

Fi
tn

es
s

0.
00

0.
00

0.
00

üb
rig

e 
M

ie
te

in
na

hm
en

0.
00

0.
00

0.
00

N
eb

en
er

tr
äg

e
0.

00
2’

16
9.

00
2’

16
9.

00
2’

16
9.

00

W
as

se
r

0.
00

75
0.

75
75

0.
75

75
0.

75

El
ek

tr
iz

itä
t

0.
00

7’
25

2.
95

7’
25

2.
95

7’
25

2.
95

W
är

m
e

0.
00

3’
11

5.
75

3’
11

5.
75

3’
11

5.
75

 
 

Ab
w

as
se

r
0.

00
68

0.
90

68
0.

90
68

0.
90

Ke
hr

ic
ht

0.
00

1’
08

2.
00

1’
08

2.
00

1’
08

2.
00

 
 

R
ab

at
te

 u
nd

 S
ko

nt
i

0.
00

0.
00

0.
00

 
 

 

to
ta

l 
E
rl

ös
2
5
7
’1

8
2
.2

7
8
5

’9
5

4
.6

0
1

7
’3

2
0

.2
0

1
9

’0
3

8
.0

5
4

2
’6

7
2

.5
5

4
2

2
’1

6
7

.6
7

1
0

2
’3

9
7
.5

0
0
.0

0
0
.0

0
8
8
’4

2
2
.7

5
1
9
0
’8

2
0
.2

5
6
1
2
’9

8
7
.9

2



26

E
R

F
O

L
G

S
R

E
C

H
N

U
N

G
 2

0
2

0
 

IM
 D

E
T
A

IL

[1
]

[2
]

[3
]

[4
]

[5
]

[6
]

[1
] –

 [5
]

[7
]

[8
]

[9
]

[1
0]

[1
1]

[7
] –

 [1
0]

[1
2]

[6
] +

 [1
1]

M
at

er
ia

l- 
u
n
d

W
ar

en
au

fw
an

d
al

lg
em

ei
n

to
ta

l
H

al
le

n
b
ad

F
re

ib
ad

M
in

i 
G

ol
f

K
io

sk
S
p
or

th
al

le
se

rv
ic

e 
p
u
b
lic

to
ta

l
W

el
ln

es
s

F
it

n
es

s
K

u
rs

e
au

sg
el

ag
er

te
B

er
ei

ch
e

Z
u
sa

tz
d
ie

n
st

-
le

is
tu

n
g
en

 
to

ta
l

F
re

ilu
ft

- 
u
n
d

H
al

le
n
b
ad

B
öd

el
i 
A

G

di
re

kt
e 

Au
fw

en
du

ng
en

16
’7

72
.4

5
9’

85
1.

99
17

3.
40

49
5.

00
27

’2
92

.8
4

3’
17

8.
61

81
.3

5
3’

25
9.

96
30

’5
52

.8
0

Ab
ok

ar
te

n
0.

00
0.

00
0.

00

H
an

de
ls

w
ar

en
 8

.0
%

4’
16

3.
99

4’
16

3.
99

0.
00

4’
16

3.
99

H
an

de
ls

w
ar

en
 2

.5
%

6’
62

3.
05

6’
62

3.
05

0.
00

6’
62

3.
05

N
eb

en
au

fw
en

du
ng

en
13

9.
05

13
9.

05
0.

00
13

9.
05

 
 

 

W
äs

ch
eb

es
or

gu
ng

0.
00

15
9.

80
15

9.
80

15
9.

80

W
as

se
r

9’
58

7.
30

2
’5

8
7

.3
0

2
’5

0
0
.0

0
43

0.
20

5’
51

7.
50

2
’5

0
0

.0
0

2
’0

0
0

.0
0

4’
50

0.
00

10
’0

17
.5

0

El
ek

tr
iz

itä
t

79
’9

71
.2

0
3

9
’9

7
1

.2
0

1
2

’0
0
0
.0

0
3’

74
2.

16
55

’7
13

.3
6

2
0
’0

0
0

.0
0

8
’0

0
0

.0
0

28
’0

00
.0

0
83

’7
13

.3
6

G
as

0.
00

0.
00

0.
00

H
ei

zö
l

0.
00

0.
00

0.
00

Fe
rn

w
är

m
e

75
’7

64
.8

0
4

4
’7

6
4

.8
0

8’
41

8.
00

53
’1

82
.8

0
2
2
’0

0
0

.0
0

9
’0

0
0

.0
0

31
’0

00
.0

0
84

’1
82

.8
0

 
 

 

Ab
w

as
se

re
nt

so
rg

un
g

5’
27

4.
45

1
’7

7
4

.4
5

1
’5

0
0
.0

0
16

0.
29

3’
43

4.
74

1
’0

0
0

.0
0

1
’0

0
0

.0
0

2’
00

0.
00

5’
43

4.
74

Ke
hr

ic
ht

en
ts

or
gu

ng
6’

52
0.

95
2

’5
2

0
.9

5
1
’5

0
0
.0

0
5
0
0
.0

0
5
0
0
.0

0
5
0
0
.0

0
5’

52
0.

95
5

0
0

.0
0

5
0

0
.0

0
1’

00
0.

00
6’

52
0.

95

W
ar

en
au

fw
an

d
 t

ot
al

1
0
8
’3

9
1
.1

5
2
7

’3
5

1
.9

9
6

7
3

.4
0

1
1

’4
2

6
.0

9
1

3
’7

4
5

.6
5

1
6

1
’5

8
8

.2
8

4
9

’3
3
8
.4

1
0
.0

0
0
.0

0
2
0
’5

8
1
.3

5
6
9
’9

1
9
.7

6
2
3
1
’5

0
8
.0

4



27

E
R

F
O

L
G

S
R

E
C

H
N

U
N

G
 2

0
2

0
 

IM
 D

E
T
A

IL

[1
]

[2
]

[3
]

[4
]

[5
]

[6
]

[1
] –

 [5
]

[7
]

[8
]

[9
]

[1
0]

[1
1]

[7
] –

 [1
0]

[1
2]

[6
] +

 [1
1]

P
er

so
n
al

au
fw

an
d

al
lg

em
ei

n
to

ta
l

H
al

le
n
b
ad

F
re

ib
ad

M
in

i 
G

ol
f

K
io

sk
S
p
or

th
al

le
se

rv
ic

e 
p
u
b
lic

to
ta

l
W

el
ln

es
s

F
it

n
es

s
K

u
rs

e
au

sg
el

ag
er

te
B

er
ei

ch
e

Z
u
sa

tz
d
ie

n
st

-
le

is
tu

n
g
en

 
to

ta
l

F
re

ilu
ft

- 
u
n
d

H
al

le
n
b
ad

B
öd

el
i 
A

G

Lö
hn

e
15

6’
73

3.
12

12
8’

94
9.

07
14

’7
98

.0
9

30
0’

48
0.

28
29

’6
52

.4
4

29
’6

52
.4

4
33

0’
13

2.
72

Fr
em

da
rb

ei
te

n
0.

00
0.

00
0.

00

Em
pf

an
g

77
’4

44
.2

0
3

6
’4

4
4

.2
0

2
0

’0
0
0
.0

0
2
’0

0
0
.0

0
2
’0

0
0
.0

0
60

’4
44

.2
0

1
2
’0

0
0

.0
0

5
’0

0
0

.0
0

17
’0

00
.0

0
77

’4
44

.2
0

Ki
nd

er
ho

rt
0.

00
0.

00

R
au

m
pfl

eg
e

6’
05

2.
14

6
’0

5
2

.1
4

6’
05

2.
14

0.
00

6’
05

2.
14

Ve
rw

al
tu

ng
 +

 S
ek

re
ta

ria
t

65
’8

90
.6

8
3

1
’8

9
0

.6
8

1
0

’0
0
0
.0

0
2
’0

0
0
.0

0
2
’0

0
0
.0

0
5
’0

0
0
.0

0
50

’8
90

.6
8

1
0
’0

0
0

.0
0

5
’0

0
0

.0
0

15
’0

00
.0

0
65

’8
90

.6
8

G
es

ch
äf

ts
fü

hr
un

g
11

3’
99

2.
78

4
6

’9
9

2
.7

8
2

1
’0

0
0
.0

0
5
’0

0
0
.0

0
3
’0

0
0
.0

0
1
1
’0

0
0
.0

0
86

’9
92

.7
8

1
6
’0

0
0

.0
0

1
1

’0
0

0
.0

0
27

’0
00

.0
0

11
3’

99
2.

78

Su
bt

ot
al

2
7

8
’1

1
2

.9
2

1
7

9
’9

4
9
.0

7
9
’0

0
0
.0

0
7
’0

0
0
.0

0
3
0
’7

9
8
.0

9
50

4’
86

0.
08

6
7
’6

5
2

.4
4

0
.0

0
0

.0
0

2
1

’0
0

0
.0

0
88

’6
52

.4
4

59
3’

51
2.

52

Ve
rt

ei
le

r 
in

 %
4

6
.8

6
3
0
.3

2
1
.5

2
1
.1

8
5
.1

9
85

.0
6

1
1

.4
0

0
.0

0
0

.0
0

3
.5

4
14

.9
4

10
0.

00

AH
V/

IV
/E

O
52

’7
14

.7
6

2
4

’7
0

1
.5

1
1

5
’9

8
2
.7

7
7
9
9
.3

6
6
2
1
.7

3
2
’7

3
5
.4

3
44

’8
40

.8
0

6
’0

0
8

.7
7

0
.0

0
0

.0
0

1
’8

6
5

.1
8

7’
87

3.
96

52
’7

14
.7

6

Be
ru

fli
ch

e 
Vo

rs
or

ge
29

’0
59

.2
5

1
3

’6
1

6
.8

2
8

’8
1
0
.5

7
4
4
0
.6

5
3
4
2
.7

3
1
’5

0
7
.9

2
24

’7
18

.7
0

3
’3

1
2

.3
6

0
.0

0
0

.0
0

1
’0

2
8

.1
9

4’
34

0.
55

29
’0

59
.2

5

U
nf

al
lv

er
si

ch
er

un
g

7’
88

5.
89

3
’6

9
5

.2
3

2
’3

9
0
.9

5
1
1
9
.5

8
9
3
.0

1
4
0
9
.2

1
6’

70
7.

98
8

9
8

.8
9

0
.0

0
0

.0
0

2
7

9
.0

2
1’

17
7.

91
7’

88
5.

89

Kr
an

ke
nt

ag
ge

ld
ve

rs
.

4’
57

0.
19

2
’1

4
1

.5
4

1
’3

8
5
.6

5
6
9
.3

0
5
3
.9

0
2
3
7
.1

5
3’

88
7.

54
5

2
0

.9
4

0
.0

0
0

.0
0

1
6

1
.7

1
68

2.
65

4’
57

0.
19

üb
rig

e 
Pe

rs
.v

er
s.

0.
00

0
.0

0
0
.0

0
0
.0

0
0
.0

0
0
.0

0
0.

00
0

.0
0

0
.0

0
0

.0
0

0
.0

0
0.

00
0.

00

Pe
rs

on
al

be
sc

ha
ffu

ng
0.

00
0

.0
0

0
.0

0
0
.0

0
0
.0

0
0
.0

0
0.

00
0

.0
0

0
.0

0
0

.0
0

0
.0

0
0.

00
0.

00

Au
s-

 u
nd

 W
ei

te
rb

ild
un

g
0.

00
0

.0
0

0
.0

0
0
.0

0
0
.0

0
0
.0

0
0.

00
0

.0
0

0
.0

0
0

.0
0

0
.0

0
0.

00
0.

00

üb
rig

er
 P

er
so

na
la

uf
w

an
d

1’
09

9.
60

5
1

5
.2

6
3
3
3
.3

9
1
6
.6

7
1
2
.9

7
5
7
.0

6
93

5.
35

1
2

5
.3

4
0

.0
0

0
.0

0
3

8
.9

1
16

4.
25

1’
09

9.
60

Ü
be

rg
an

gs
ko

nt
o

0.
00

0
.0

0
0
.0

0
0
.0

0
0
.0

0
0
.0

0
0.

00
0

.0
0

0
.0

0
0

.0
0

0
.0

0
0.

00
0.

00

P
er

so
n
al

au
fw

an
d
 t

ot
al

3
2
2
’7

8
3
.2

8
2
0
8
’8

5
2

.4
0

1
0

’4
4

5
.5

8
8

’1
2

4
.3

4
3

5
’7

4
4

.8
6

5
8

5
’9

5
0

.4
6

7
8
’5

1
8
.7

4
0
.0

0
0
.0

0
2
4
’3

7
3
.0

1
1
0
2
’8

9
1
.7

5
6
8
8
’8

4
2
.2

1



28

E
R

F
O

L
G

S
R

E
C

H
N

U
N

G
 2

0
2

0
 

IM
 D

E
T
A

IL

[1
]

[2
]

[3
]

[4
]

[5
]

[6
]

[1
] –

 [5
]

[7
]

[8
]

[9
]

[1
0]

[1
1]

[7
] –

 [1
0]

[1
2]

[6
] +

 [1
1]

B
et

ri
eb

sa
u
fw

an
d

al
lg

em
ei

n
to

ta
l

H
al

le
n
b
ad

F
re

ib
ad

M
in

i 
G

ol
f

K
io

sk
S
p
or

th
al

le
se

rv
ic

e 
p
u
b
lic

to
ta

l
W

el
ln

es
s

F
it

n
es

s
K

u
rs

e
au

sg
el

ag
er

te
B

er
ei

ch
e

Z
u
sa

tz
d
ie

n
st

-
le

is
tu

n
g
en

 
to

ta
l

F
re

ilu
ft

- 
u
n
d

H
al

le
n
b
ad

B
öd

el
i 
A

G

N
eb

en
ko

st
en

 a
llg

em
ei

n
9’

29
2.

92
4

’2
9

2
.9

2
1
’2

5
0
.0

0
2
5
0
.0

0
2
5
0
.0

0
1
’0

0
0
.0

0
7’

04
2.

92
1
’2

5
0
.0

0
1
’0

0
0
.0

0
2’

25
0.

00
9’

29
2.

92

H
af

tp
fli

ch
t

3’
84

8.
80

1
’6

4
8

.8
0

6
0
0
.0

0
1
0
0
.0

0
1
0
0
.0

0
4
0
0
.0

0
2’

84
8.

80
5
0
0
.0

0
5
0
0
.0

0
1’

00
0.

00
3’

84
8.

80

Be
tr

ie
bs

au
sf

al
l

12
’3

61
.2

0
4

’3
6

1
.2

0
2
’0

0
0
.0

0
5
0
0
.0

0
5
0
0
.0

0
1
’0

0
0
.0

0
8’

36
1.

20
3
’0

0
0
.0

0
1
’0

0
0
.0

0
4’

00
0.

00
12

’3
61

.2
0

G
eb

äu
de

ve
rs

ic
he

ru
ng

23
’5

34
.6

0
1

3
’5

3
4

.6
0

6
’5

0
0
.0

0
3
’5

0
0
.0

0
23

’5
34

.6
0

 
0.

00
23

’5
34

.6
0

üb
rig

e 
Ve

rs
ic

he
ru

ng
en

0.
00

 
0.

00
0.

00

Se
lb

st
be

ha
lte

0.
00

 
0.

00
0.

00

Bü
ro

m
at

er
ia

l
3’

08
8.

49
1

’0
8

8
.4

9
4
0
0
.0

0
4
0
0
.0

0
4
0
0
.0

0
4
0
0
.0

0
2’

68
8.

49
4
0
0
.0

0
40

0.
00

3’
08

8.
49

Ko
m

m
un

ik
at

io
n

2’
37

9.
70

1
’2

7
9

.7
0

3
0
0
.0

0
5
0
.0

0
2
5
0
.0

0
2
5
0
.0

0
2’

12
9.

70
2
5
0
.0

0
25

0.
00

2’
37

9.
70

Be
sp

re
ch

un
gs

sp
es

en
0.

00
 

0.
00

0.
00

Be
itr

äg
e

1
’3

1
0

.0
0

1’
31

0.
00

 
0.

00
1’

31
0.

00

Be
ra

tu
ng

sh
on

or
ar

e
0.

00
0.

00
0.

00

G
en

er
al

ve
rs

am
m

lu
ng

 
6

0
0

.6
0

60
0.

60
 

0.
00

60
0.

60

Ko
nt

ro
lls

te
lle

5’
91

7.
50

2
’2

1
7

.5
0

1
’6

0
0
.0

0
3
0
0
.0

0
3
0
0
.0

0
5
0
0
.0

0
4’

91
7.

50
5
0
0
.0

0
5
0
0
.0

0
1’

00
0.

00
5’

91
7.

50

VR
-P

rä
si

di
um

1’
59

1.
73

7
4

5
.8

7
4
8
2
.6

0
2
4
.1

4
1
8
.7

7
8
2
.6

0
1’

35
3.

97
1
8
1
.4

4
5
6
.3

2
23

7.
76

1’
59

1.
73

Ve
rw

al
tu

ng
sr

at
4’

27
6.

01
2

’0
0

3
.6

9
1
’2

9
6
.4

6
6
4
.8

4
5
0
.4

3
2
2
1
.8

9
3’

63
7.

31
4
8
7
.4

1
1
5
1
.3

0
63

8.
70

4’
27

6.
01

ED
V-

Au
fw

an
d

2’
89

4.
90

1
’3

5
6

.5
2

8
7
7
.7

1
4
3
.9

0
3
4
.1

4
1
5
0
.2

2
2’

46
2.

49
3
2
9
.9

8
1
0
2
.4

3
43

2.
41

2’
89

4.
90

In
se

ra
te

12
7.

70
1

2
7

.7
0

12
7.

70
0.

00
12

7.
70

W
er

be
dr

uc
ks

ac
he

n
0.

00
0.

00
0.

00

D
ek

or
at

io
n

22
1.

00
1

0
3

.5
6

6
7
.0

1
3
.3

5
2
.6

1
1
1
.4

7
18

7.
99

2
5
.1

9
7
.8

2
33

.0
1

22
1.

00

el
ek

tr
on

is
ch

e 
M

ed
ie

n
20

9.
20

9
8

.0
3

6
3
.4

3
3
.1

7
2
.4

7
1
0
.8

6
17

7.
95

2
3
.8

5
0
.0

0
0
.0

0
7
.4

0
31

.2
5

20
9.

20

Pu
bl

ic
 r

el
at

io
ns

0.
00

 
0.

00
0.

00

Sp
es

en
 G

es
ch

äf
ts

f.
0.

00
 

0.
00

0.
00

M
ar

ke
tin

gb
er

at
un

g
0.

00
 

0.
00

0.
00

Si
ch

er
he

it 
un

d 
N

ot
fä

lle
3’

24
1.

70
1

’1
4

1
.7

0
8
0
0
.0

0
2
0
0
.0

0
2
0
0
.0

0
2
0
0
.0

0
2’

54
1.

70
5
0
0
.0

0
2
0
0
.0

0
70

0.
00

3’
24

1.
70

R
ep

ar
at

ur
en

 
5’

83
5.

00
10

’9
75

.0
5

6’
50

0.
70

1’
62

3.
80

24
’9

34
.5

5
11

’6
77

.9
0

13
’9

24
.2

9
25

’6
02

.1
9

50
’5

36
.7

4

R
ep

ar
at

ur
en

 a
llg

em
ei

n
20

’1
85

.5
0

9
’1

8
5

.5
0

4
’0

0
0
.0

0
1
’0

0
0
.0

0
14

’1
85

.5
0

4
’0

0
0
.0

0
2
’0

0
0
.0

0
6’

00
0.

00
20

’1
85

.5
0

Zi
ns

en
 u

nd
 S

pe
se

n
4

7
’2

5
7

.8
0

47
’2

57
.8

0
0.

00
47

’2
57

.8
0

TF
A

1’
27

4.
20

7
7

4
.2

0
2
0
0
.0

0
97

4.
20

3
0
0
.0

0
 

30
0.

00
1’

27
4.

20

Kü
rz

un
g 

Vo
rs

te
ue

r 
M

w
St

.
12

’5
99

.0
0

7
’5

9
9

.0
0

5
’0

0
0
.0

0
12

’5
99

.0
0

0.
00

12
’5

99
.0

0



29

E
R

F
O

L
G

S
R

E
C

H
N

U
N

G
 2

0
2

0
 

IM
 D

E
T
A

IL

[1
]

[2
]

[3
]

[4
]

[5
]

[6
]

[1
] –

 [5
]

[7
]

[8
]

[9
]

[1
0]

[1
1]

[7
] –

 [1
0]

[1
2]

[6
] +

 [1
1]

B
et

ri
eb

sa
u
fw

an
d

al
lg

em
ei

n
to

ta
l

H
al

le
n
b
ad

F
re

ib
ad

M
in

i 
G

ol
f

K
io

sk
S
p
or

th
al

le
se

rv
ic

e 
p
u
b
lic

to
ta

l
W

el
ln

es
s

F
it

n
es

s
K

u
rs

e
au

sg
el

ag
er

te
B

er
ei

ch
e

Z
u
sa

tz
d
ie

n
st

-
le

is
tu

n
g
en

 
to

ta
l

F
re

ilu
ft

- 
u
n
d

H
al

le
n
b
ad

B
öd

el
i 
A

G

Fi
na

nz
er

tr
äg

e
 

–7
.8

0
–7

.8
0

 
0.

00
–7

.8
0

Li
eg

en
sc

ha
ft

ss
te

ue
rn

15
’2

15
.4

0
8

’2
1

5
.4

0
3
’0

0
0
.0

0
2
5
0
.0

0
2
5
0
.0

0
5
0
0
.0

0
12

’2
15

.4
0

2’
00

0.
00

1’
00

0.
00

3’
00

0.
00

15
’2

15
.4

0

G
ew

in
n-

 u
nd

 E
rt

ra
gs

st
.

 
49

9.
60

49
9.

60
 

0.
00

49
9.

60

G
eb

üh
re

n 
un

d 
Ab

ga
be

n
82

1.
00

72
1.

00
72

1.
00

10
0.

00
10

0.
00

82
1.

00

B
et

ri
eb

sa
u
fw

an
d
 S

u
b
to

ta
l

1
1
5
’9

9
0
.5

7
3
9

’4
1

2
.2

6
8

’6
9

0
.1

0
2

’3
5

8
.4

2
1

0
’8

5
0

.8
3

1
7

7
’3

0
2

.1
7

2
5

’5
2
5
.7

6
0
.0

0
0
.0

0
2
0
’4

4
9
.5

6
4
5
’9

7
5
.3

2
2
2
3
’2

7
7
.4

9

à 
fo

n
d
s 

p
er

d
u
-B

ei
tr

äg
e

–6
2

0
’0

0
0

.0
0

–6
2
0
’0

0
0
.0

0

A
b
sc

h
re

ib
u
n
g
en

1
3
4
’0

3
9
.1

3

B
et

ri
eb

sa
u
fw

an
d
 t

ot
al

–2
6
2
’6

8
3
.3

8



30

E
R

F
O

L
G

S
R

E
C

H
N

U
N

G
 2

0
2

0
 

IM
 D

E
T
A

IL

[1
]

[2
]

[3
]

[4
]

[5
]

[6
]

[1
] –

 [5
]

[7
]

[8
]

[9
]

[1
0]

[1
1]

[7
] –

 [1
0]

[1
2]

[6
] +

 [1
1]

au
ss

er
or

d
en

tl
ic

h
er

 
E
rt

ra
g

al
lg

em
ei

n
to

ta
l

H
al

le
n
b
ad

F
re

ib
ad

M
in

i 
G

ol
f

K
io

sk
S
p
or

th
al

le
se

rv
ic

e 
p
u
b
lic

to
ta

l
W

el
ln

es
s

F
it

n
es

s
K

u
rs

e
au

sg
el

ag
er

te
B

er
ei

ch
e

Z
u
sa

tz
d
ie

n
st

-
le

is
tu

n
g
en

 
to

ta
l

F
re

ilu
ft

- 
u
n
d

H
al

le
n
b
ad

B
öd

el
i 
A

G

ao
 E

rt
ra

g
10

’1
36

.5
5

10
’1

36
.5

5

ao
 A

uf
w

an
d

–1
74

.0
0

–1
74

.0
0

Ve
rs

ic
he

ru
ng

sl
ei

st
un

ge
n

43
’0

80
.0

0
43

’0
80

.0
0

Au
fw

an
d 

fü
r 

Sc
hä

de
n

–8
’3

63
.6

0
–8

’3
63

.6
0

to
ta

l 
ao

 A
u
fw

an
d

 
4
4
’6

7
8
.9

5



31

REVISIONSBERICHT



32

GENERALVERSAMMLUNG 2020
PROTOKOLL

Datum: 9. Juni 2020	 Zeit: 17.00 bis 18.00 Uhr	 Gemeindesaal Unterseen

Jürgen Ritschard	 Präsident VR
Hans-Rudolf Burkhard	 Vizepräsident VR 
Werner Gartenmann	 VR
Oliver Geringer	 VR
Ueli Stähli	 VR
Stefan Zangari	 VR
Stefan Zurbuchen	 VR

Christian A. Ingold	 Geschäftsführer / Protokoll

Aktionäre	 gemäss Präsenzliste

TRAKTANDEN

1.	Protokoll der Generalversammlung 2019
	 Antrag VR: Genehmigung

2.	Jahresrechnung 2019
	 Antrag VR: Genehmigung 

3.	Jahresbericht 2019
	 Antrag VR: Genehmigung

4.	Décharge der Verwaltungsorgane
	 Antrag VR: Erteilung der Décharge

5.	Wahlen
	 Antrag VR: Wiederwahl des bisherigen Präsidiums
	 Antrag VR: Wiederwahl der bisherigen VR-Mitglieder
	 Antrag VR: Wiederwahl der bisherigen Revisionsstelle

6.	Verschiedenes
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GENERALVERSAMMLUNG 2020
PROTOKOLL

Der Verwaltungsratspräsident begrüsst die anwesenden Aktionäre, den Verwaltungsrat, Gäste und die 
Vertreter der Medien zur 90. ordentlichen Generalversammlung der Freiluft- und Hallenbad Bödeli AG.

Er stellt fest, dass die ordentliche Generalversammlung ordnungsgemäss durch Publikation im Anzeiger  
Interlaken angekündigt worden ist. Bereits vorgängig sind der Geschäftsbericht und die Ankündigung der GV 
auf der Webseite des Bödelibads veröffentlicht worden. Auch die Gemeinden sind, wie gewünscht, schon 
früher mit den Unterlagen dokumentiert worden. Die Versammlung findet rechtzeitig vor Ablauf von sechs 
Monaten nach Ende des Geschäftsjahres statt. Den Vorsitz führt der Präsident des Verwaltungsrats.  
Das Protokoll wird geführt durch den Geschäftsführer Christian A. Ingold.

Die Versammlung fasst ihre Beschlüsse mit dem einfachen Mehr der vertretenen Aktienstimmen.  
Für gewisse Geschäfte ist ein qualifiziertes Mehr von 2/3 erforderlich. Heute steht aber kein derartiges 
Geschäft auf der Traktandenliste.

Die Vertreter der IMU Gemeinden vereinen über zwei Drittel des Aktienkapitals:
–	 Interlaken		  59’768 Aktien (29,30 %)
–	 Matten			  29’511 Aktien (14,47%)
–	 Unterseen		  47’623 Aktien (23,34 %)

Vertreten sind 141’251 oder 69,24% der total 204’000 Aktienstimmen.

Als Stimmenzählerin wird Frau Lisa Randazzo (GR Matten) einstimmig gewählt.

Der Verwaltungsratspräsident erinnert an dieser Stelle, dass die Gemeinderäte im Herbst 2019 be
schlossen haben, eine Arbeitsgruppe einzusetzen. Das Ergebnis der Arbeit dieser Arbeitsgruppe unter der 
Leitung von Grossrätin Corinne Schmidhauser soll dereinst in die neue Leistungsvereinbarung zwischen 
dem Bödelibad und den Trägergemeinden einfliessen.
Die Gruppe hat bis heute noch nicht getagt. Damit sind wertvolle neun Monate verstrichen, was letztlich 
bei den vorhandenen schwerwiegenden Baumängeln bzw. deren kostspieligen Behebung ein beträchtliches 
Risiko darstellt.

Eine Ergänzung der Traktandenliste wird nicht gewünscht.

Damit erklärt der VR-Präsident die ordentliche Generalversammlung über das 90. Geschäftsjahr für 
konstituiert und als eröffnet.
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1.	Protokoll Generalversammlung 2019
Der Verwaltungsrat hat das Protokoll der Generalversammlung vom 17. Mai 2019 über das Geschäftsjahr 
2018 geprüft und am 27. Juni 2019 zu Handen der heutigen Versammlung erwahrt. Der Verwaltungsrat 
beantragt den Aktionären die Genehmigung.

Er erfolgen keine Fragen und Bemerkungen.

Beschluss:
Das Protokoll wird einstimmig mit Dank an den Verfasser genehmigt.

2.	Jahresrechnung 2019

Seit dem Geschäftsjahr 2006 wird die Buchhaltung direkt im Betrieb geführt. Auch die revidierte Jahres-
rechnung 2019 kann wiederum zeitgerecht präsentiert werden.

Der VR-Präsident stellt fest, dass die Jahresrechnung weiterhin in der herkömmlichen Darstellung präsen-
tiert wird. Der VR tendiert dazu, dies bis zum Ende der laufenden Leistungsvereinbarung, spätestens also 
bis 2025, so zu belassen. Eine Umstellung auf ein neues Rechnungslegungsmodell würde die Vergleich
barkeit der Zahlen über die Jahre erschweren. Die neue Rechnungslegung ist spätestens mit dem Beginn 
der nächsten Leistungsvereinbarung anzupassen. Dannzumal werden auch die Abschreibungen auf den 
ehemals überbewerteten und heute schon sehr weit abgeschriebenen Altimmobilien vor 2006 wegfallen 
können. 

Die vorliegende Jahresrechnung 2019 wird durch den Geschäftsführer Christian A. Ingold erläutert:

–	� Gestartet wird mit der Erfolgsrechnung. Aus den zusammengefasst ausgewiesenen Zahlen in der 
Jahresrechnung zeigt er einige Vergleiche zum Vorjahr und zum Budget auf. Im Mehrjahresvergleich 
bestätigt sich die bisherige Entwicklung von sinkenden Erlösen und steigenden Kosten. Der Geschäfts-
führer zeigt diesen Trend zusätzlich differenziert über Positionen wie Gesamterlös, Materialaufwand 
inklusive Energie, Personalkosten und Betriebsaufwand auf. Der Cash flow 1 fiel hingegen um rund  
CHF 58 000 besser aus als budgetiert. Das wiederum ermöglichte um diesen Betrag höhere Abschrei-
bungen. Die Beiträge der Trägergemeinden sind nach dem 3-Säulen-Prinzip aus der noch laufenden 
Leistungsvereinbarung transparent in die Erfolgsrechnung eingebunden und ausgewiesen. Als Resümee 
betrachtet der Geschäftsführer die Null unterm Strich der zusammengefassten Erfolgsrechnung einer-
seits als konstantes und andererseits unter den gegebenen Umständen auch als gutes Ergebnis.  
Anhand der detaillierten Erfolgsrechnung ergänzt er die Erlöszahlen der einzelnen Bereiche wie Hallen-
bad, Freibad, Minigolf, Kiosk, Sporthalle und Wellness mit prozentualen Vergleichen zum Vorjahr.  
Er zeigt auf, dass diese Umsätze insbesondere auch stark von altbekannten Faktoren wie etwa Wetter, 
Entwicklung des Sozialverhaltens und von überalterten Anlagen beeinflusst wurden. Vor allem ländlich 
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gelegene Freibäder litten dadurch unter bedeutendem Besucherrückgang. Im Vergleich mit ähnlich gele-
genen Freibädern darf sich das Bödelibad mit verhältnismässig kleinen Einbussen glücklich schätzen und 
auf treue Kundschaft zählen. Dazu kommt, dass das Bödelibad im Branchenvergleich sehr kostengünstig 
und kostenbewusst betrieben wird.

–	� Der Geschäftsführer kommt zur Bilanz. Er erläutert wie Bestandeszunahmen und Bestandesabnahmen 
während dem Geschäftsjahr letztlich zu den per Ende Jahr ausgewiesenen Bilanzwerten führen. Er stellt 
fest, dass sich die aufgeführten Buchwerte der Aktiven heute in einem dem Zustand entsprechenden 
Bereich befinden. Auch die Gegenüberstellung von Aktiven und Passiven zeigen gesunde Verhältnisse 
auf. Die allgemein gültigen Bilanzregeln, z.B. dass langfristiges Fremdkapital in den Immobilien steckt, 
sind eingehalten. Unter den Passiven, Positionen 240 und 250, zeigt der Geschäftsführer punktuell  
auf, wie die Verwendung der Investitionsbeiträge aus den Trägergemeinden zur Amortisation von 
Fremdkapital, Hypothek und Darlehen einfach nachvollzogen werden kann. Als Resümee betrachtet er 
die präsentierte Bilanz als erfreulich gesund.

–	� Der Geschäftsführer richtet aber auch einige besorgte Worte zur Zukunft des Bödelibads an die Ver
sammlung. Um das Bödelibad auch gesund in die Zukunft zu führen, gelte es, den Fokus auf zwei 
besonders risikobehaftete Aspekte zu richten. Einmal sei da die Altlast aus den missratenen Sanierun-
gen in der Schwimmhalle. Es ist dringend notwendig, die Bausubstanz vor weiteren schwerwiegenden 
Mängelfolgen zu schützen. Vor der Inangrifnahme der nunmehr dritten Sanierung ist vorgängig die 
Nachfolgeregelung zur laufenden Leistungsvereinbarung zu regeln. Weiter fühle er sich auch ver-
pflichtet die Versammlung offen über die Folgen – «eines Ereignisses nach dem Bilanzstichtag» – des 
Corona-Lockdowns zu informieren: Die Erlösausfälle aus dem Lockdown werden nicht nur einschneidende 
Auswirkungen auf die Liquidität haben, sondern sich auch äussserts belastend auf die laufende Jahres
rechnung 2020 und den Betrieb auswirken. Wollen die Eigentümer auch in Zukunft ein finanziell und 
baulich gesundes Bödelibad, gelte es diese beiden Herausforderungen umgehend und sachdienlich 
anzupacken.

–	� Als Resümee blickt der Geschäftsführer auf ein erfreuliches Ergebnis 2019 zurück. Er dankt den 
Mitarbeitenden für das ins Bödelibad investierte Herzblut und den vielen treuen und zufriedenen 
Bödelibadgästen für Ihre Besuche. Zahllose Rückmeldungen und Sympathiebekundungen stimmen ihn 
zuversichtlich, dass nun auch die beiden oben erwähnten Herausforderungen angepackt werden können.

Herr Beat Schneider von der Revisionstelle Balli und Partner Treuhand AG, Matten, verliest den Bericht der 
Revisionsstelle. Auch er weist auf die unliebsamen Folgen der Baumängel aus den missratenen Sanierungen 
in der Schwimmhalle hin. Speziell erwähnt er dabei die entsprechende Rückstellung, die wegen des laufen-
den Verfahrens und diesbezüglicher Forderungen noch immer keine quantitative Beurteilung zulässt.

Es werden keine Fragen zur Jahresrechnung und deren mündlichen Ergänzungen gestellt.

Beschluss:
Die Jahresrechnung 2019 mit ausgeglichenem Ergebnis nach Vornahme von Abschreibungen über CHF 
198’042.94 wird einstimmig genehmigt.
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3.	Jahresbericht 2019

Der Jahresbericht 2019 liegt in schriftlicher Form vor und ist im Internet publiziert. Mit Ausnahme einiger 
Punkte verzichtet der Präsident auf eine weitere Kommentierung des Jahresberichts. 

–	� Das Bödelibad hat auch 2019 seinen Leistungsauftrag gemäss Ziffer 5 der Leistungsvereinbarung mit 
den drei Bödeligemeinden ohne Einschränkung erfüllt. Das Bad ist mit Ausnahme der kurzen Revisions-
zeit im Herbst täglich geöffnet gewesen. Die Installationen, Einrichtungen und das Badwasser sind  
sauber gewesen und die gesetzlichen Auflagen sind ohne Einschränkung eingehalten worden. Dafür 
spricht der Präsident allen Mitarbeitenden und der Geschäftsführung seinen besten Dank aus.

–	� Die Gesamtfrequenzen 2019 liegen um 4.2% unter den Vorjahreswerten hauptsächlich wegen einem 
Rückgang im Freibad.

–	� Der Schaden am Kinderbecken stellt heute das grösste Risiko für den Betrieb dar, weil jederzeit mit ei-
nem Aufreissen des aufgeblähten Bodens gerechnet werden muss. Das Szenario für eine provisorische 
Reparatur des Schadens ist vorbereitet, hätte aber eine mehrtägige Schliessung des gesamten Hallen-
bads zur Folge.

–	� Dazu besteht der bisherige grosse und ungelöste Schadenfall weiter. Dieser betrifft die gesamte 
Beckenumgehung in der Schwimmhalle und beschäftigt bereits seit dem Jahr 2010. Die für die Un
dichtigkeiten verantwortlichen Firmen und ihre Versicherungen weigern sich bis heute, den schadhaften 
Boden in einen annehmbaren Zustand zu bringen. Damit wird die Sanierung durch die Trägergemeinden 
bzw. deren Steuerzahler zu finanzieren sein.

–	� Zum Schluss seiner Ausführungen ist es dem VR-Präsidenten ein Anliegen, den Mitgliedern des Ver
waltungsrats für die Mitarbeit zu danken. Ferner gibt der VR-Präsident seiner Wertschätzung für 
den täglichen Einsatz des Geschäftsführers und der Bödelibad-Mitarbeitenden zur Sicherstellung des 
Betriebs Ausdruck. In diesen Dank schliesst er auch die eingemieteten Partnerbetriebe, speziell  
das Team der Physiotherapie ein.

Zum Jahresbericht und dessen mündlichen Ergänzungen werden keine weiteren Fragen gestellt.

Beschluss:
Die Versammlung genehmigt den Jahresbericht 2019 einstimmig.
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4.	Déchargeerteilung

Der Verwaltungsrat ersucht um Décharge für das Geschäftsjahr 2019. 

Es werden keine anders lautenden Anträge gestellt.

Beschluss:
Den Verwaltungsorganen wird einstimmig Décharge erteilt.

5.	Wahlen

Der VR und die Revisionsstelle sind für die dreijährige Amtszeit bis zur GV über das Geschäftsjahr 2019 
gewählt. Dem VR gehören aktuell an:

–	� Hans-Rudolf Burkhard, Vizepräsident, Gemeinderat Interlaken
–	� Werner Gartenmann, Mitglied, nicht gebundene Vertretung
–	� Oliver Geringer, Mitglied, Gemeinderat Matten
–	� Ueli Stähli, Mitglied, nicht gebundene Vertretung
–	� Stefan Zangari, Mitglied, nicht gebundene Vertretung
–	� Stefan Zurbuchen, Mitglied, Gemeinderat Unterseen
–	� Jürgen Ritschard, Präsident, nicht gebundene Vertretung.

Mit dem heutigen Tag endet also die Amtszeit des VR.

Die Statuten beinhalten die Regelung sowohl zur Wahl (Art. 13) wie auch zur Konstituierung (Art. 14.)  
des VR.

Sämtliche Mitglieder stellen sich für eine neue dreijährige Amtszeit zur Verfügung. Der VR beantragt die  
Wiederwahl.

Die Delegierte des GR der Gemeinde Matten, Lisa Randazzo, beantragt entgegen der statutarisch fest
gelegten Amtsdauer von drei Jahren, dieses Jahr den VR lediglich für eine Amtsperiode von einem Jahr  
zu wählen. Die Delegierte aus der Finanzkommission Interlaken, Angela Mattmann, kündigt an, dass  
der GR Interlaken mit der Wiederwahl von Jürgen Ritschard für dieses eine Jahr zwar einverstanden sei, 
eine erneute Wiederwahl in den Folgejahren hingegen abzulehnen gedenke.

Beschlüsse:
Der Antrag Matten auf eine verkürzte Amtsdauer des VR über ein Jahr wird mit 89’279 Ja-Stimmen der 
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Gemeinden Interlaken und Matten angenommen. Die restlichen Anwesenden enthalten sich der Stimme und 
einer diesbezüglichen Stellungnahme.

Gestützt auf die oben erwähnte Absichtsäusserung wird Herr Jürgen Ritschard mit 78’134 Stimmen  
(bei Enthaltung der Stimmen aus Interlaken) für die Amtsdauer von einem Jahr (bis GV über das Geschäfts-
jahr 2020) einzeln wiedergewählt.

Gestützt auf die oben erwähnten Anträge werden die verbleibenden bisherigen Verwaltungsräte in globo 
und einstimmig für die Amtsdauer von einem Jahr (bis GV über das Geschäftsjahr 2020) wiedergewählt.

Der Verwaltungsrat nimmt die Wahl an, dankt denjenigen, die mit ihrer Stimme Vertrauen ausgesprochen 
haben und nimmt von den lokalpolitischen Bödeli-internen Befindlichkeiten Kenntnis.

Mit dem heutigen Tag Endet auch die Amtszeit der Revisionsstelle.

Die Revisonsstelle stellt sich für eine weitere dreijährige Amtszeit zur Verfügung. Der Verwaltungsrat  
beantragt die Wiederwahl. Es werden keine anderslautenden Anträge gestellt.

Beschluss:
Die Versammlung folgt dem Antrag des VR und wählt die Revisionsstelle, Balli und Partner Treuhand AG 
aus Matten für eine dreijährige Amtszeit einstimmig wieder.
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6.	Verschiedenes

Der VR-Präsident erläutert der Versammlung, dass auch die Freiluft- und Hallenbad Bödeli AG zur Überbrü-
ckung des Corona-Lockdowns von der Eidgenossenschaft einen Kredit in der Höhe von rund CHF 93’000.00 
erhalten habe. Dazu hält er fest, dass es sich um ein rückzahlbares Darlehen handle.

Der VR-Präsident informiert die Versammlung darüber, dass die Beleuchtung im Zugangsbereich des Böde-
libad künftig in die öffentliche Beleuchtung integriert werden soll. Dafür spricht er der Gemeinde Unterseen 
und der IBI AG seinen Dank aus.

Der CEO der IBI AG, Helmut Perreten dankt seinerseits dem Bödelibad für die gute und angenehme Zusam-
menarbeit. Er wünscht dem Bödelibad viel Erfolg für die Zukunft.

Der Geschäftsführer informiert die Versammlung darüber, dass ein grosses Anliegen in Erfüllung gegangen 
sei und fortan zusätzlich zum Restaurant-Freibad auch das Restaurant-Hallenbad unter neuen Mietern vor 
wenigen Tagen den Betrieb wieder aufnehmen konnte. Küche und Bedienung seien bisher sehr gelobt wor-
den. Er bittet die Versammelten, sich doch gelegentlich selber vom Gebotenen überzeugen zu lassen.

Aus der Versammlung gibt es keine weiteren Wortmeldungen.

Zum Schluss dankt der VR-Präsident noch einmal den Mitgliedern des Verwaltungsrats und speziell den 
Mitarbeitenden unter der Leitung des Geschäftsführers Christian A. Ingold für ihren täglichen Einsatz. 

Weiter spricht er der Raiffeisenbank Jungfrau Dank für die Unterstützung bei der Unternehmensfinanzie-
rung und das gewährte Vertrauen aus.

Schliesslich dankt er allen Besuchern und Gästen des Bödelibads für ihre bisherige und hoffentlich auch 
zukünftige Treue zum Betrieb.

Mit Dank für das Interesse und die Teilnahme an der Versammlung schliesst der VR-Präsident die 90. 
ordentliche Generalversammlung.

Unterseen, 9. Juni 2020	 Freiluft- und Hallenbad Bödeli AG

		  Jürgen Ritschard	 Christian A. Ingold
		  Präsident VR	 Geschäftsführer

Protokollgenehmigung:
Erwahrung durch den Verwaltungsrat an der Sitzung vom 25. Juni 2020
Genehmigung durch die Generalversammlung im Juni 2021 vorgesehen.


